
Schadstoff sammlung
Am Dienstag, 07.02.2017,  
Schadstoff sammlung   
von 10:00 bis 13:00 Uhr  
auf dem Messplatz 
in der  Friedrich-Ebert-Straße

 Weitere Infos S. 8

Ladys Night
der Brühler Kollerkrotten 
am 28.01.2017, 20.00 Uhr, 
Festhalle Brühl
 Infos auf S. 13/14

Das neue 
VHS-Programm 

ist da!

Anmeldung 
ab Montag, 30. Januar

im Rathaus 
06202 2003-38

oder direkt bei der 
VHS in Schwetzingen 

06202 2095-0

E-M
ail: info@vhs-schwetzingen .de

Kursbeginn:
13. Februar

Und so können Sie sich 
anmelden: 

telefonisch 06202 2095-0, 
schriftlich, 

per Fax 06202 2095-40, 
oder per E-Mail über das 

Online-Programm.

Sicher
online zahlen 
ist einfach.

Wenn Sie mit paydirekt,  
unserem neuen Service,  
direkt mit Ihrem Girokonto  
bezahlen können. Und dem 
guten Gefühl, dass Ihre  
Daten in sicheren Händen 
sind. Ein Bezahlverfahren  
made in Germany.

Einfach im Online-Banking
registrieren. Infos unter:
www.sparkasse-heidelberg.de

Wenn's um Geld geht

S Sparkasse 
       Heidelberg

Programm
Frühjahr/Sommer 2017

Volkshochschule
Bezirk Schwetzingen e.V.

Umschlag 2017 I.indd   3 05.01.17   12:21

Öffnungszeiten 
Mo., Di., Do. 
9.00-12.00 und 
15.00-18.00 Uhr 
Mi., Fr.
9.00-12.00 Uhr

Erhältlich bei 
der VHS in 

Schwetzingen,  
Mannheimer Str. 29, in den 

Rathäusern und Bibliotheken der 
Mitgliedsgemeinden, bei den Spar-

kassen, Banken und Buchhand-
lungen sowie in zahlreichen 
Geschäften im VHS-Bezirk. 

Das komplette Programm ist auch 
im Internet abrufbar unter
www.vhs-schwetzingen.de 

l u n g  i n  d e r  V i l l a  M e i x n e r   
 

 
Peter Padubrin-Thomys 

 

27. Januar bis 05. März 2017 
 

ungseröffnung am Freitag,  
. Januar 2017, um 19.00 Uhr 

-Thomys´ sind somit nicht an Erscheinungen 
ch abgeguckt oder 

 

 

 
 

 
 
 

 

Musikalische Umrahmung 
Jugendmusikschule Brühl 

 

 
 

Information 
Jochen Ungerer 
06202-2003-32 

 
 

 

Ö f f n u n g s z e i t e n  
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr  

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 

nahegelegenen Messplatz 

Ausstellung in der 
Villa Meixner
„Ab wann im Leben weiß 
man etwas?“
Peter Padubrin-Thomys
27. Januar bis 5. März 2017
Ausstellungseröff nung am Freitag,
den 27. Januar 2017, um 19.00 Uhr

 Seite  10
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Musikalische Umrahmung 
Jugendmusikschule Brühl 

 
Information 

Jochen Ungerer 
06202-2003-32 
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– 17.30 Uhr 
 

 
 

nahegelegenen Messplatz 

WeixdorfOrmesson Dourtenga
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Energieberatung im Rathaus 			 
fällt vom 2. – 16. Februar 2017 aus:
Normalerweise können sich die Brühler Bürgerinnen und Bürger 
donnerstags von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr im Rathaus, Zimmer 207, 
über die energetische Sanierung von Wohngebäuden informie-
ren. In dieser Zeit steht ein qualifizierter Energieberater für eine 
kostenlose Erstberatung zur Verfügung.
In der Zeit vom 2.  – 16. Februar 2017 findet jedoch keine 
Energieberatung statt.
Der Energieberater steht erst ab dem 23. Februar wieder zu den 
gewohnten Zeiten zur Verfügung.

Stelle im Bauhof zu besetzen
Die Gemeinde Brühl stellt für den Bauhof zum 01. April 2017 
einen 

Gärtner (m/w) im Garten- und Landschaftsbau
ein. 

Alternativ kann die Stelle auch mit einem Gärtner (m/w) in 
vergleichbarer Fachrichtung besetzt werden.
Das Aufgabengebiet umfasst neben den allgemeinen Tätig-
keiten in einem Gemeindebauhof Arbeiten im Bereich der 
öffentlichen Grünanlagen. Diese beinhalten insbesonders 
die Herstellung und Pflege von Grünanlagen im öffentlichen 
Verkehrsraum sowie der öffentlichen Gebäude.  
Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung auf einem 
Dauerarbeitsplatz, wobei die Stelle zunächst auf ein Jahr 
befristet besetzt werden soll.
Für die Stelle setzen wir allgemeine handwerkliche Fähig-
keiten genauso voraus wie den Besitz des Führerscheins der 
Klasse BE sowie ein freundliches und bestimmtes Auftreten 
im Umgang mit den Bürgern und Vertragspartnern. Der 
Besitz des Führerscheins der Klasse C1E  wäre wünschens-
wert.
Der Stelleninhaber (m/w) wird im Rahmen des Winterdiens-
tes in die Rufbereitschaft des Bauhofs außerhalb der üblichen 
Arbeitszeiten einbezogen. Dies setzt eine gewisse Nähe des 
Wohnsitzes zu unserer Gemeinde voraus. 
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Wenn Sie Interesse an dieser interessanten Tätigkeit haben, 
richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins bis 
zum 17.02.2017 an das BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Perso-
nalabteilung, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen 
Fragen steht Ihnen persönlich oder telefonisch Herr Orts-
baumeister Reiner Haas (Tel.: 06202/2003-80) sowie unser 
Bauhofleiter Herr Sascha Mayer (Tel. 06202/78461), zu 
personalrechtlichen Fragen Herr Karlheinz Geschwill (Tel.: 
06202/2003-24) gerne zur Verfügung. 

Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Ergebnisse der Lärmkartierung in Brühl werden 
vorgestellt – Informationsveranstaltung in der 
Festhalle
Die „Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates über 
die Bewertung und Bekämpfung von Umgebungslärm“, die 
sogenannte Umgebungslärmrichtlinie, legt ein europaweit ein-
heitliches Konzept fest, mit dem schädliche Auswirkungen durch 
Umgebungslärm, in der Hauptsache durch den Verkehr verur-
sacht, vermieden bzw. gemindert werden sollen.

Ziel ist es letztendlich mit einer Lärmaktionsplanung, die unter 
Beteiligung der Öffentlichkeit von betroffenen Kommunen 
erstellt werden soll, die Lärmbelastung an Hauptverkehrsstraßen 
und Eisenbahnstrecken zu verringern.
Mit den entsprechenden Untersuchungen und der Lärmaktions-
planung für Brühl wurde das renommierte Ingenieurbüro Koeh-
ler und Leutwein, Karlsruhe, beauftragt.
In einem ersten Schritt wurden zunächst an Straßen, die ein vor-
geschriebenes, bestimmtes jährliches Verkehrsaufkommen besit-
zen, die Schallimmissionen berechnet und Karten hierzu erstellt, 
um die Brennpunkte des Verkehrslärms in Brühl zu ermitteln.
Über die Ergebnisse der Lärmkartierung soll nun die Öffent-
lichkeit informiert werden. Dazu werden diese in der Zeit vom 
13.02.2017 bis zum 10.03.2017 zu den Öffnungszeiten im 
Rathaus, 1. OG, vor Zimmer 203, zur Einsichtnahme ausgelegt.
Zunächst findet eine Informationsveranstaltung zur Lärm-
aktionsplanung statt am 8. Februar 2017 um 19:00 Uhr in der 
Festhalle Brühl.
Dort wird das Ingenieurbüro Köhler und Leutwein die Ergebnisse 
der bisherigen Untersuchung und Planung erläutern. Die Brühler 
Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Landesfamilienpass 2017
Mit dem Landesfamilienpass und der 
dazu gehörigen Gutscheinkarte kön-
nen Familien derzeit insgesamt 36-mal 
im Jahr kostenlos oder zu einem ermä-
ßigten Eintritt die staatlichen Schlös-
ser, Gärten und Museen in Baden-Würt-
temberg besuchen, sofern sie zu dem 
nachstehenden Personenkreis zählen:
-	 Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden 

Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft 
leben,

-	 Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens 
einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben,

-	 Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer 
behinderten Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminde-
rung,

-	 Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt 
sind und mit mindestens einem kindergeldberechtigen-
den Kind in häuslicher Gemeinschaft leben und

-	 Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens 
einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

Der kostenlose Ausweis sowie die Gutscheinkarte für das 
Jahr 2017 kann unter Nachweis der Anspruchsvorrausetzun-
gen beim Bürgermeisteramt -Sozialabteilung- Zimmer 111 
und 112 ausgestellt werden.
Zwecks Aushändigung der Jahres-Gutscheinkarte bitte den 
vorhandenen Landesfamilienpass mitbringen! Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter der Rufnummer 2003-67 und 
2003-68.

LANDESFAMILIENPASS 2017

Mit dem Landesfamilienpass und der dazu gehörigen Gutschein-
karte können Familien derzeit insgesamt 36-mal im Jahr
kostenlos oder zu einem ermäßigten Eintritt die staatlichen
Schlösser, Gärten und Museen in Baden-Württemberg
besuchen, sofern sie zu dem nachstehenden Personenkreis zählen:

 Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern, die mit ihren
Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,

 Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kindergeldberechti-
genden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

 Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer behinderten Kind mit
mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung,

 Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit mindestens
einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben und

 Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG)
erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

Der kostenlose Ausweis sowie die Gutscheinkarte für das Jahr 2017 kann unter
Nachweis der Anspruchsvorrausetzungen beim Bürgermeisteramt -Sozialabtei-
lung- Zimmer 111 und 112 ausgestellt werden.
Zwecks Aushändigung der Jahres-Gutscheinkarte bitte den vorhandenen
Landesfamilienpass mitbringen! Weitere Informationen erhalten Sie unter der
Rufnummer 2003-67 und 2003-68.

Altersjubilare
28.01. 	 Herr Dr. Helmut Spinner � 80 Jahre
29.01. 	 Frau Maria Hirsch � 85 Jahre
30.01. 	 Frau Luzie Koloch geb. Malek � 80 Jahre
30.01. 	 Frau Gerda Weiß geb. Knapp � 75 Jahre
30.01. 	 Herr Willi Gerber � 90 Jahre
31.01. 	 Frau Maria Frey � 95 Jahre
31.01. 	 Herr Klaus Jürgen Wagner � 75 Jahre
31.01. 	 Frau Renate Blaser geb. Kunzmann � 75 Jahre
01.02. 	 Herr Helmut Heisch � 85 Jahre
02.02. 	 Frau Helga Wolf geb. Dapper � 75 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!
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Öffentliche Einrichtungen

Hort Schillerschule

Kinder an die Macht
Am Freitag, den 20. Januar 2017, begrüßte der Sonnenschein 
Hort seine Gäste aus der PH Heidelberg. Im Rahmen der Koope-
ration waren 8 angehende Lehrer, darunter eine ehemalige 
FSJ`lerin, zu einer Grundgesetz-Rallye gekommen.
In einem Projekt an ihrer Hochschule mussten die Studenten 
verschiedene Grundgesetze in eine kindgerechte Rallye umwan-
deln.

 
� Foto: Hort

Eine große Chance für unsere Kinder. So erfreuten sich die 
3. und 4. Klässler über das spannende Nachmittagsprogramm. 
Außerdem ist dies der optimale Einstieg in das Jahresprojekt des 
Sonnenschein Hortes! So ist es das Ziel des Teams, ein Kinderpar-
lament ins Leben zu rufen.
Um 14 Uhr starteten die Kids in Kleingruppen an den Stationen.
Beispielweise wurde in kleinen Rollenspielen der Unterschied zwi-
schen Mann und Frau von vor 50 Jahren und heute verdeutlicht. 
Eine Frau, die ihren Namen behalten wollte? Oder als Mutter wie-
der arbeiten? Vor 50 Jahren undenkbar! Da staunten auch unsere 
Kinder nicht schlecht, da es heute das normalste der Welt ist.
An einer anderen Station wurde erklärt: die Würde des Menschen 
ist unantastbar! Spielerisch zeigten die Studenten mit einem 
Kurzfilm den Kindern, welche Auswirkung es haben kann, wenn 
dieses erste Gesetz im Grundgesetz nicht beachtet wird.

 An der letzten Station wurde den Sonnenschein Hort-Kindern 
gezeigt, wie viele Berufe vermännlicht oder verweiblicht werden! 
Doch auch unsere Mädels haben die Chance Feuerwehrmann 
oder Koch zu erlernen.
Zum krönenden Abschluss gab es eine individuell erstellte Art 
des berühmten „1, 2 oder 3“! Mit viel Spaß und einer süßen Beloh-
nung wurde das Erlernte nochmals wiederholt! Die angehenden 
Lehrer konnten mit Stolz sehen, dass die Kinder noch alles wuss-
ten und sie viel mitnehmen konnten.
So gilt es ein sehr positives Resümee zu ziehen. Die Kinder waren 
alle mit viel Spaß und Motivation dabei! Eine wunderbare Einlei-
tung für das Kinderparlament für unsere Kinder im Sonnenschein 
Hort. Wir berichten weiter ...

Aktion 60+

Peter Kruse „Ihr seid dem besseren Teil in Euch treu!“
Donnerstag, 2. Februar, Treffen der Aktion 60+ mit ihrem 
Coach
Am Beginn ihrer Aktion war den Brühler Senioren ihr Einsatz 
selbstverständlich gewesen: „Man muss doch helfen, wenn man 
kann “, waren sie überzeugt. Und ihr Ziel, „Zeit für Herzlichkeit zu 
spenden“, bereicherte auch sie selbst und nicht nur die Empfän-
ger.
Die erste Antwort darauf haben die „Mitmacher“ in den Begeg-
nungen mit dem Psychologen Peter Kruse gefunden. Seine Aner-
kennung stärkt die Mentoren. Er wird nicht müde zu wiederho-
len: „Eure Arbeit ist großartig und einmalig. Ihr seid dem besseren 
Teil in Euch treu. Alle Kinder brauchen Eure Hilfe, die schwierigen 
am dringendsten.“
Die zweite Reaktion haben die Brühler selbst entdeckt. Wer nach 
ihrer Motivation fragt, dem antworten sie: „Kein Mensch kann 
von mir verlangen und noch weniger mir verbieten, was ich tue. 
Außer mir selbst.“ Dieses Selbstbewusstsein findet immer wieder 
neue Nahrung in der Methode der Fallanalyse und in der „Reso-
nanz“, dem Thema des laufenden Jahres. Es hilft allen, auch neu 
Hinzukommenden. Die nächste Sitzung beginnt am Donnerstag, 
2. Februar, 16 Uhr in der Schillerschule. 60+ bittet um eine Anmel-
dung bis 30. Januar. Die Adresse und weitere Informationen ist 
auf der Homepage zu finden: www.bruehler-aktion-60-plus.de.

Asylkreis

Arbeitskreistreffen – „Asyl in Brühl“
Der Arbeitskreis Asyl in Brühl ist eine Gruppe von derzeit etwa 
50-60 Mitbürgern aus Brühl, die sich zur Aufgabe gemacht haben, 
die Asylbewerber nach ihrer Flucht in ein Land, dessen Sprache 
sie nicht sprechen, bestmöglich zu unterstützen. Kein Flüchtling 
verlässt seine Heimat freiwillig ohne Not. Fluchtursachen sind 
vielfältig und komplex. 
Die Aufnahme und Annahme von Flüchtlingen ist eine Heraus-
forderung. Der Arbeitskreis hilft allen Flüchtlingen unabhängig 
von ihrem Status. Sie sind in ihrer jetzigen Situation in Not und 
können jede Hilfe gebrauchen.
Der Arbeitskreis lädt alle aktiven und interessierten Bürger zu 
seinem nächsten Treffen ein. Neben den Informationen aus dem 
Sozialamt des Brühler Rathauses und den Arbeitskreisen, die 
sich um die Gesamtorganisation, um Schule und Sprache, Arbeit 
und Praktikum, Freizeit, Patenschaften und Begleitung sowie die 
Öffentlichkeitsarbeit, soll über die geplanten Aktivitäten berich-
tet werden.
Die Gemeindediakonin und Kirchenbezirksbeauftragte für Flucht 
und Migration für die Kirchenbezirke Südliche Kurpfalz und 
Ladenburg-Weinheim Margit Rothe und die Fachberaterin für 
Migration im Diakonischen Werk Wiesloch Siegrid Tautz wer-
den zu Gast sein. Sie begleiten die Ehrenamtlichen bei ihrer 
Arbeit und bringen wertvolle Informationen zu Unterstützung 
der Arbeit im Asylkreis mit.



4  | �  Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 27. Januar 2017 · Nr. 04

Das Treffen findet am 1. Februar um 18 Uhr im Evangelischen 
Gemeindezentrum Brühl statt.
Im Café Kontakt besteht am 2. Februar um 16 Uhr – ebenfalls im 
Gemeindezentrum – wieder die Möglichkeit, mit Flüchtlingen ins 
Gespräch zu kommen.
Alle an der Arbeit des Asylkreises sind eingeladen.
Asyl in Brühl
Theo Stadtmüller
Hinter dem Dorf 6, 68782 Brühl
theo@stadtmueller.info, 0173 3088912

Asyl in Brühl
Die Begegnungsstätte CAFE KONTAKT öffnet erneut seine Pfor-
ten. Das nächste Treffen findet am Donnerstag, den 2. Februar 
2017 von 16 bis 18 Uhr statt, wie immer im evangelischen 
Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße.
Zu Kaffee und Kuchen sind alle Flüchtlinge sowie interessier-
te Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen. Bei diversen 
Arbeitskreisen von ASYL IN BRÜHL sind weitere Ehrenamtliche 
sehr willkommen, mehr Informationen gibt es auf www.asylin-
bruehl.de

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Das Kursangebot in Brühl
Beinahe Toskana oder Baden auch für Nichtschwimmer
Eine verbal-musikalische Revue mit badischen Episoden von 
und mit Eva Klingler und Volker Schäfer virtuos an der Gitarre. 
Eine wohlbekannte Situation: Man sitzt abends gemütlich mit 
Freunden bei einem Glas badischen Wein und kommt unweiger-
lich auf die immer gleichen Themen zu sprechen: das Wetter in 
Baden (»Die meisten Sonnenstunden gibt es in Freiburg!«), die 
Kultur (Kaspar Hauser, Johann Peter Hebel oder Melanchthon), 
die Lebensart (Essen, Trinken, Wein, Spargel und Schäufele) und 
die geografische Lage (Nähe zum Elsass, zur Schweiz, zum Pfäl-
zerwald und zum Schwarzwald). Die unterhaltsamen Essays und 
pointierten Erzählungen von Eva Klingler bieten Gesprächsstoff 
für Badener sowie Zugezogene und entlarven auf humorvolle 
Weise altbekannte Klischees über Baden. Lachmuskeltraining 
inklusive.
Villa Meixner, Schwetzinger Str. 24
Samstag, 04.02., 19 Uhr
Karten im Vorverkauf zu 12,- EUR bei der VHS und im Rathaus 
erhältlich, Abendkasse 15,- EUR

Frauenforum – Vormittagsprogramm
Sind Sie an Vorträgen aus den Bereichen Kunst, Psychologie, 
Soziologie, Politik, Geographie, Literatur und Kunstgeschichte 
interessiert? Nehmen Sie gerne an Museumsführungen und 
Exkursionen teil? Wir begrüßen Sie gerne in unserem Frauenfo-
rum am Vormittag. Gasthörerinnen 4,- EUR/Vortrag
Maria Becker
15 – 55 Teilnehmer/innen
Brühl, Pro Seniore Residenz
10 x dienstags, ab 14.02., 9.30-11 Uhr
20 UStd., 30,- EUR

Aktuelles aus der Politik
Vortrag
Gerhard Stratthaus, 
Finanzminister a.D., ehem. Mitglied Vorstand Soffin
Dienstag, 14.02., 9.30-11 Uhr

Klar im Kopf, stark im Körper, weit im Herz
Vortrag mit praktischen Übungen
Anna-Maria Avenius
Dienstag, 21.02., 9.30-11 Uhr

Kurpfalz hinne, Kurpfalz vorne un middedrin
Heiterer literarischer Bummel durch die Region
mit Geschichten, Anekdoten und Mundart
Gerhard Krieger
Dienstag, 07.03., 9.30-11 Uhr

Wales
Keltisches Land zwischen Bergen und Meer
Vortrag mit Bildern
Daniela Mancic
Dienstag, 14.03., 9.30-11 Uhr

Künstliche Intelligenz als Herausforderung
Vortrag
Heinz Antes, M.A.
Dienstag, 21.03., 9.30-11 Uhr

Bedeutende Frauengestalten des Mittelalters
Vortrag
Diana Liesegang, M.A.
Brühl, Pro Seniore Residenz
Dienstag, 28.03., 9.30-11 Uhr

Präsidentschaftswahlen 2017
Frankreich vor dem Richtungswechsel
Vortrag
Daniel S. Dutzi
Dienstag, 04.04., 9.30-11 Uhr

Programmbesprechung
Maria Becker
Dienstag, 11.04., 9.30-11 Uhr

Das Schwetzinger Schloss
Führung
Dr. Ralf Wagner
Dienstag, 18.04.
Treffpunkt: 9.45 Uhr vor dem Schloss
Anmeldung bis 04.04. bei Maria Becker, Telefon 06202 72308

UNESCO-Welterbe Kloster Maulbronn
Bretten – Altstadt und Melanchthonhaus
Exkursion
Dorothee Oettli
Dienstag, 25.04.
Information und Anmeldung bis 04.04. bei Maria Becker, Telefon 
06202 72308

Feld- und Waldkindergarten – Infotermine
Für Eltern von Kindern im Alter von 3-6 Jahren
In Kooperation mit dem Dietrich-Bonhoeffer-Verein
Am Schrankenbuckel 2, Kindertagespflege des D.-Bonhoeffer-
Vereins
2 x dienstags, ab 14.02., 19-20.30 Uhr

English for Advanced Learners in the Morning
Mittelstufe B2
Für Teilnehmer/innen mit guten Vorkenntnissen und Wiederein-
steiger/innen
Mehrzweckraum Hallenbad
15 x montags, ab 13.02., 9-10.30 Uhr

Spanisch 1 – Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
12 x dienstags, ab 14.02., 20-21.30 Uhr

De cara a España – Mittelstufe B1
Für Teilnehmer/innen mit guten Vorkenntnissen
Schillerschule
12 x dienstags, ab 14.02., 18.30-20 Uhr

English Refresher – Mittelstufe B1
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Schillerschule
15 x mittwochs, ab 15.02., 18.30-20 Uhr

Türkisch 1 intensiv – Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
Schillerschule
8 x mittwochs, ab 08.03., 18.15-20.45 Uhr

Experimentierfeld Acrylmalerei
Schillerschule
6 x donnerstags, ab 16.02., 19.15-21.30 Uhr

– Lesen Sie bitte weiter auf S. 7 –
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062211
Kinderärzte 0180 6622122

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt 
an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 28.01.2017:
Apotheke im Real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 

Tel.: 06202-703434

So. 29.01.2017:
Apotheke im MED-Center, Hockenheim, Reilinger Str. 2, 

Tel.: 06205-288928

Mo. 30.01.2017:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 

Scheffelstr. 63-65, 

Tel.: 06202-8593880

Di. 31.01.2017:
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 

Tel.: 06202-52433

Mi. 01.02.2017:
Rochus-Vital-Apotheke, Hockenheim, Speyerer Str. 1, 

Tel.: 06205-282800

Do. 02.02.2017:
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 

Tel.: 06202-17020

Fr. 03.02.2017:
Rohrhof-Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7, 

Tel.: 06202-72353

Bereitschaftsdienste
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Allgemeine Einführung in das Krankheitsbild und Kennen-
lernen
Brühl, Pro Seniore Residenz
Montag, 20.02., 18-20 Uhr
Eintritt frei

Das frühe Stadium der Demenz
Was verändert sich durch die Erkrankung und wie kann ich damit 
umgehen?
Brühl, Pro Seniore Residenz
Montag, 06.03., 18-20 Uhr
Eintritt frei
Anmeldung bis 01. März

Das mittlere Stadium der Demenz
Fortschreitende Symptome
Welche Auswirkungen ergeben sich daraus?
Brühl, Pro Seniore Residenz
Eintritt frei
Anmeldung bis 08. März

Betreuungsrecht und Vorsorgevollmacht
Brühl, Pro Seniore Residenz
Montag, 20.03., 18-20 Uhr
Eintritt frei
Anmeldung bis 15. März

Lagerung und Transfer
Theorie und praktische Tipps im Pflegealltag
Brühl, Pro Seniore Residenz
Montag, 27.03., 18-20 Uhr
Eintritt frei
Anmeldung bis 22. März

Unterwegs in Belgien
Filmvortrag
Brühl, Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 28.03., 15-16.30 Uhr
Eintritt frei

Rechtliche und versicherungstechnische Fragen
Umgang mit Pflegeversicherung, Medizinischem Dienst der 
Krankenkassen, Fragen zur Schwerbehinderung
Brühl, Pro Seniore Residenz
Montag, 03.04., 18-20 Uhr
Eintritt frei
Anmeldung bis 29. März

Nepal – Unterwegs im Göttergarten
Diaschau
Brühl, B&O Seniorenzentrum
Dienstag, 04.04., 15-16.30 Uhr
Eintritt frei

Das späte Stadium der Demenz
Die Hilflosigkeit nimmt zu  – pflegerische Themen werden bei-
spielhaft angesprochen.
Brühl, Pro Seniore Residenz
Montag, 10.04., 18-20 Uhr
Eintritt frei
Anmeldung bis 05. April

Nepal – Unterwegs im Göttergarten
Diaschau
Brühl, Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 02.05., 15-16.30 Uhr
Eintritt frei

Elternunterhalt
Vortrag
Brühl, Pro Seniore Residenz
Mittwoch, 10.05., 18.30-20 Uhr
Eintritt frei

Experimentierfeld Acrylmalerei
Schillerschule
6 x donnerstags, ab 11.05., 19.15-21.30 Uhr
Anmeldung bis 05. Mai

Skulpturen aus Speckstein
Schillerschule Pavillon
Samstag, 20.05., 10-18 Uhr
Anmeldung bis 12. Mai

Erbrecht
Vortrag
Brühl, Pro Seniore Residenz
Mittwoch, 21.06., 18.30-20 Uhr
Eintritt frei

Skulpturen aus Ytong
Schillerschule Pavillon
Samstag, 01.07., 10-18 Uhr
Anmeldung bis 23. Juni

Wildkräuter im Sommer
Anglersee Brühl
Sonntag, 23.07., 14-16.15 Uhr
Anmeldung bis 19. Juli

Mitteilungen  
anderer  Behörden

Finanzamt Schwetzingen neue Öffnungszeiten 
des Kundenzentrums
Ab 01. Februar 2017 ändert das Finanzamt Schwetzingen die 
Öffnungszeiten des Kundenzentrums wie folgt:
Montag und Donnerstag, 	 07.30 – 15.30 Uhr
Dienstag und Freitag, 	 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch, 	 12.30 – 17.30 Uhr

Agentur für Arbeit Heidelberg
Arbeitsrecht von A-Z –
Was Frau wissen sollte!
Informationsveranstaltung für Frauen am 14. Februar
im Rahmen der Vortragsreihe BiZ&Donna 2017
Wer berufstätig ist oder wieder werden will, sollte selbstver-
ständlich auch die Rechte und Pflichten kennen. Es gibt durchaus 
rechtliche Fragestellungen, die in besonderem Maß für Frauen – 
und nicht nur für Berufsrückkehrerinnen – wichtig sind.

Informationen und Antworten gibt Rechtsanwältin Daniela Leu-
kert-Fischer, eine ausgewiesene Expertin, die u.a. auf folgende 
Themen eingehen wird:
• Erlaubte und unerlaubte Fragen im Vorstellungsgespräch
• Ausgestaltung eines Arbeitsvertrages
• Besonderheiten beim Kündigungsrecht
• Auswirkungen aus dem Teilzeit- und Befristungsgesetz
• Rückkehr nach Eltern oder Pflegezeit
• Arbeitsrecht im Mini- und Midijob

Beginn 9 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für 
Arbeit, Kaiserstraße 69-71, 69115 Heidelberg, Raum 335.
Dauer ca. 2 Stunden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und 
die Teilnahme ist kostenlos.
Für Rückfragen steht Frau Bölle, Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt der Heidelberger Arbeitsagentur, unter Tel.: 
06221 524-220 zur Verfügung.

Berufe in Uniform
Informationsveranstaltung im BIZ am 14.02.17 von 13:00 bis 
16:00 Uhr
Sie denken über eine Ausbildung oder ein Studium in einem 
uniformierten Beruf nach? Dann nutzen Sie die Gelegenheit und 
lassen sich im Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit 
Heidelberg beraten.

– Fortsetzung von Seite 4 –
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Die Einstellungsberater der Bundespolizei, der Bundeswehr, der 
Polizei Baden-Württemberg und der Zollverwaltung beraten vor 
Ort zu Einstellungschancen und beruflichen Perspektiven.
Die Veranstaltung ist kostenlos und eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Kontakt BiZ
E-Mail: Heidelberg.BIZ@arbeitsagentur.de oder Tel. 06221 524484
Agentur für Arbeit Heidelberg, Kaiserstr. 69/71, 69115 Heidelberg

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl 		
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Februar 2017
2-Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll	 8./22.
Biomüll	 14./28.
Grüne Tonne plus	 1./15.
Glasbox	 8.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261 931-310) werden 
abgeholt:
Sperrmüll/Altholz	 10./24.
Grünschnitt	 1./15.
Alttextilien/Schuhe	 1./15.
Schadstoffsammeltermine:	 07.02.2017
Standort: Meßplatz Friedrich-Ebert-Straße

NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhr-
termine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal GmbH in 
Brühl
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umwelt-
gefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der 
AVR Kommunal GmbH können diese Stoffe umweltgerecht ent-
sorgt werden.
Am Dienstag, den 07.02.2017, können die Bürgerinnen und 
Bürger Schadstoffe von 10:00 bis 13:00 Uhr beim Messplatz 
in der Friedrich-Ebert-Straße beim Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritz-
mittel, Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus 
Haushalten werden bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüb-
lichen Mengen angenommen.
Wandinnenfarben (Dispersionsfarben) werden nicht beim 
Schadstoffmobil angenommen, da sie keine Schadstoffe ent-
halten. Diese Farben gehören ausgehärtet in die Restmülltonne. 
Die leeren Behälter können über die Grüne Tonne plus entsorgt 
werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen 
gehören in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Original-
verpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, 
außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg 
und nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfand-
pflicht und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den 
AVR-Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kosten-
los abgegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung ange-
nommen. Hier besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. 
Tankstellen und Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal GmbH bittet die Bevölkerung, Schadstoffe 
nur zu den angegebenen Terminen beim Personal des Schad-
stoffmobils abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder 
und die Umwelt zu vermeiden.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, gabriele.roesch@kat-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

28.01. Samstag - Hl. Thomas von Aquin	
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe

29.01. SONNTAG - Vierter Sonntag im Jahreskreis
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit den Erstkommunion

kindern und Taufe von 
		  Emily Schaffrath und Fabio Salerno

31.01. Dienstag - Hl. Johannes Bosco
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe

01.02. Mittwoch
10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
10:45	 B&O Sen. Heim	 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer

02.02. Donnerstag – Fest der Darstellung des Herrn  
(Mariä Lichtmess)
09:00	 St. Michael	 Hl. Messe mit Kerzenweihe
anschließend 	 Erteilung des Blasiussegens

03.02. Freitag – Herz-Jesu-Freitag – Hl. Blasius
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit anschließender 

Aussetzung und eucharistischem 
Segen

anschließend 	 Erteilung des Blasiussegens

04.02. Samstag – Hl. Rabanus Maurus
18:00	 St. Michael	 Hl. Messe
anschließend 	 Erteilung des Blasiussegens

05.02. SONNTAG – Fünfter Sonntag im Jahreskreis
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
anschließend 	 Erteilung des Blasiussegens
10:30	 Ev. Kirche Brühl	 Krabbelgottesdienst

Einladung zur Pfarrgemeinderatssitzung am 01.02.2017,  
um 20:00 Uhr, im Pfarrzentrum Brühl
Auf der Tagesordnung stehen der Rückblick zu den Weihnachts-
gottesdiensten 2016, Terminfindung für einen Besuch des Pfarr-
gemeinderates im Haus Berthildis Mönchzell. Berichte aus den 
Arbeitskreisen Jugend und Zukunft mit der damit verbundenen 
Weiterentwicklung der Pastoralen Leitlinien, Informationen von 
Dekanatsrat und Stiftungsrat.
Interessierte Besucher sind willkommen.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Samstag, 28.01.	
10:30 Uhr	 Taufgottesdienst in der Kirche (Ueberschaer)

Sonntag, 29.01.
10:00 Uhr	 „Zwischen Jesus und Luther: Stephanus“. Gottes-

dienst im Rahmen der Regionalen Predigtreihe: 
Hier stehe ich kann ich auch anders?“ in der Kirche 
(Pfr. T. Müller, Schwetzingen zu Apg 6-7)

Montag, 30.01.
10:00 Uhr	 Festausschuss im Gemeindezentrum
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
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Mittwoch, 01.02.
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Mehrer)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Mehrer)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	 KonfirmandInnenunterricht Gruppe I  

im Gemeindezentrum
16:45 Uhr	 KonfirmandInnenunterrricht Gruppe II  

im Gemeindezentrum
18:00 Uhr	 Gesamttreffen Asyl in Brühl im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Wochenandacht in der Kirche
20:00 Uhr	 InTakt (Chor) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 02.02.
16:00 Uhr	 Café Kontakt im Gemeindezentrum

Freitag, 03.02.
16:00 Uhr	 „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in der  

Kirchenstr. 5
17:00 Uhr	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige in der Kirchenstr. 5

Sonntag, 05.02.
10:00 Uhr	 „Nur einen Schritt weiter – Wagnis des Glaubens.“ 

Gottesdienst im Rahmen der Regionalen Predigt-
reihe: „Hier stehe ich – kann ich auch anders?“ im 
Gemeindezentrum (Pfr D. Schilling, Eppelheim, zu 
Mt 14)

10:30 Uhr	 Ökum. Krabbelgottesdienst in der Kirche

Auf der Suche nach Stille – Zur Ruhe kommen
Abendandachten immer mittwochs um 19 Uhr in der Evangli-
schen Kirche, Brühl, Kirchenstraße
Das Leben in unserer Zeit wird immer hektischer. Ein voller 
Terminkalender beherrscht unseren Tagesablauf. Die modernen 
Kommunikationsmittel fordern rasche Reaktionen. Gejagt von 
dem Gedanken, nichts zu verpassen, wächst zunehmend das 
Bedürfnis endlich einmal abschalten zu wollen, um in sich gehen 
zu können und zur Ruhe zu kommen.
Eine Oase der Ruhe will die wöchentlich stattfindende Abend-
andacht für alle Menschen – unabhängig von ihrer Konfession –  
sein. Die kleine Evang. Kirche in der Kirchenstraße bietet dazu 
den idealen Raum. Mit kurzen Texten, Musik, aber auch Stille und 
Zeit für das Gebet, kann hier Abstand gewonnen werden von den 
alltäglichen Kleinigkeiten. Die innere Stimme wird wieder hörbar, 
die sonst vom Alltagsrauschen übertönt wird. Daraus entsteht 
neue Kraft, den Alltag besser und auf die Dauer auch etwas gelas-
sener zu bewältigen.
Vorbereitet und gestaltet werden diese Abende abwechselnd 
von Ehrenamtlichen der Kirchengemeinde. Einmal im Monat 
wird Frau Almut Hundhausen-Hübsch oder Frau Nadine Ueber
schaer die Andacht mit Abendmahl übernehmen.
Die Termine können wöchentlich aus der Übersicht in der Brühler 
Rundschau entnommen werden./wkw

Bitte vormerken:
Zur Eröffnung der Ausstellung „Hier stehe ich. Ich kann nicht 
anders.  – Brühler Künstlerinnen und Künstler stellen sich.“ wird 
Landesbischof Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh im Februar einen 
Gottesdienst mit uns feiern, auf den wir schon jetzt aufmerk-
sam machen möchten. Mehr als 20 Künstlerinnen und Künstler 
haben unsere Einladung angenommen und werden sich an der 
Ausstellung im Gemeindezentrum beteiligen. Sie wird am 12.2. 
um 14 Uhr mit einem Gottesdienst eröffnet – im Anschluss daran 
können die Kunstwerke mit einem Glas Kirchen-Secco besichtigt 
werden. Dazu wünschen wir uns viele Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer – besonders vom Rohrhof und aus Brühl!

Regionale Predigtreihe 2017
Hier stehe ich – kann ich auch anders?
29.1. „Zwischen Jesus und Luther: Stephanus“
10 Uhr 	 Kirche: T.Müller, Schwetzingen (Apg 6-7)

5.2. „Nur einen Schritt weiter – Wagnis des Glaubens“
10 Uhr 	 Gemeindezentrum: D.Schilling, Eppelheim (Mt 14)

12.2. „Hier stehe ich… Zum Lutherlied „Aus tiefer Not“
10 Uhr 	 Christuskirche Oftersheim: Zentraler Gottesdienst
	 mit Abendmahl, S. Rolf, D. Helmer u. a.

19.2. „Jesus auf der Zinne“
10 Uhr 	 Kirche: A. Hundhausen-Hübsch, Brühl (Mt 4)

26.02. „Feinde segnen? Paulus und Ananias“ 
10 Uhr 	 Gemeindezentrum: N. Ueberschaer, Brühl (Apg 9)

Tagesfahrt nach Worms
anlässlich 500 Jahre „Martin Luther“
am Dienstag, 23. Mai 2017
  9.00 Uhr 	 Abfahrt Gemeindezentrum Brühl
  9.10 Uhr 	 Abfahrt Messplatz Brühl
ca. 18.00 Uhr 	 Rückfahrt nach Brühl
Während einer 2-stündigen Stadtbesichtigung wandeln wir auf 
den Spuren der Reformation und besuchen den Dom St. Peter in 
Worms. Staunend werden wir anschl. vor dem größten Denkmal 
der Welt stehen, dem Luther-Denkmal.
Gg. 12.30 Uhr nehmen wir unser Mittagessen im Restaurant 
„Hagenbräu“, Am Rhein 3, ein.
Anschl. geht es zum „Heylshofgarten“, dem ehemaligen Bischofs
palast. Dort markiert eine Bodenplatte die Stelle, an der Martin 
Luther 1521 den von Kaiser Karl V. geforderten Widerruf seiner 
Lehre verweigert hat.
Zur Café-Pause sind wir im „Café Schmerker“, Wilhelm-Leuschner-
Str. 9.
Nach der Besichtigung Europas ältesten Jüdischen Friedhofs 
„Heiliger Sand“ mit seinen 2.500 Gräbern treten wir die Heimreise 
an.
Preis pro Person: 20,00 € inkl. Busfahrt, Führung und Eintritts-
gelder.
Die Essen müssen selbst bezahlt werden. Die Anmeldung muss 
bis spätestens 31.01.2017erfolgen.
Der Reisepreis in Höhe von 20,00 € ist auf das Konto Nr. IBAN 
DE43 6725 0020 0021 0012 87 bei der Sparkasse Heidelberg zu 
überweisen.

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 29. Januar
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Otto Lang
	 Thema: Ich schenk dir mein Herz
	 Im ev. Gemeindezentrum
Sonntag, 05. Februar
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Otto Lang
	 Im ev. Gemeindezentrum
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-slr.de/nussbaum- 
medien/ökologie
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Kulturelles

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

A u s s t e l l u n g  i n  d e r  V i l l a  M e i x n e r   
 

„Ab wann im Leben weiß man etwas?“ 
 

Peter Padubrin-Thomys 
 

27. Januar bis 05. März 2017 
 

Ausstellungseröffnung am Freitag,  
den 27. Januar 2017, um 19.00 Uhr 

 
Die Gegenstände, Szenerien und Vorkommnisse und nicht zuletzt auch die Rätselhaftigkeiten 
der realistisch-phantastischen Bildwelt Padubrin-Thomys´ sind somit nicht an Erscheinungen 
der natürlichen oder sozialen Welt und Menschenrealität sachlich abgeguckt oder 
dokumentaristisch-anekdotisch nacherzählt.  
Sie sind vielmehr  Motive und Schilderungsweisen einerseits nach Elementen des menschlichen 
Außen- und Innenlebens inszeniert, dabei aber andererseits, in der Hauptsache frei ausgedacht 
und dann in ihr letztlich sehr genau definiertes Eigenleben versetzt.  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Begrüßung 
Jochen Ungerer 
Sachgebietsleiter 

 

Musikalische Umrahmung 
Jugendmusikschule Brühl 

 
 

Einführung 
Katrin Thomys 

 

Information 
Jochen Ungerer 
06202-2003-32 

 
 

 

Ö f f n u n g s z e i t e n  
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr  

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz 
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Do., 16.03.2017, 20.00 Uhr 
 

Eintritt: € 19,- bis € 25,- (AK + 3,-)   
(Einzelplatznummerierung) 
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Theaterbus Heidelberg
Mit dem Theaterbus Heidelberg zu Puccinis La bohème am 05.02.!
Mit dem Theaterbus Heidelberg reisen Sie entspannt in Heidel-
bergs Altstadt. Erleben Sie einen stimmungsvollen und unver-
gesslichen Opernnachmittag im Theater und Orchester Heidel-
berg.
Karten inkl. Fahrt mit dem Theaterbus schon ab 25 €!
Der Theaterbus Heidelberg fährt über folgende Orte in das The-
ater nach Heidelberg: Brühl, Ketsch, Oftersheim, Schwetzingen, 
Plankstadt.
Interessierte melden sich gerne bei ihrer Gemeinde oder direkt 
beim Theater und Orchester Heidelberg, Nadine Wagner, Tel: 
06221 | 58 35 353 oder auch per E-Mail: nadine.wagner@hei-
delberg.de an. Hier erhalten Sie auch weitere Informationen zu 
Preisen und den folgenden Terminen.
Jetzt schon an den Sommer denken: Der Verkauf für die Heidel-
berger Schlossfestspiele hat bereits begonnen! Der Theaterbus 
fährt am 12.07. zur Komödie Das Wirtshaus im Spessart.
Klangfabrik, Marie-Curie-Straße 13, 68219 Mannheim

Cajon-Schnupperkurs am Samstag, den 04.02.17 in der Fest-
halle Brühl (Mehrzweckraum)
Die Musikschule Klangfabrik lädt in Kooperation mit der Gemein-
de Brühl am Samstag, den 04.02.17, zu zwei Cajon-Kursen in 
den Mehrzweckraum der Festhalle Brühl, Hauptstr. 2, in 68782 
Brühl, ein.
Die Cajon, auf deutsch „Kistentrommel“, kommt ursprünglich aus 
Peru und fasziniert seit vielen Jahren Jung und Alt. Ohne Vor-
kenntnisse kann jeder Musikbegeisterte mit ein wenig Anleitung 
tolle Rhythmen und vieles mehr dieser Holzkiste entlocken.
Am Samstag, den 04.02.17, bieten wir zwei verschiedene Schnup-
perkurse an:
10.00 Uhr – 11.00 Uhr Anfängerworkshop
Dozent: Tobias Nessel
-- Einführung in die Schlagtechnik der Cajon
-- Erste Rhythmen und Ensemblearbeit

Kursgebühr: 10 € (bitte in bar mitbringen)
11.30 Uhr – 13.00 Uhr Fortgeschrittene
Dozent: Tobias Nessel
-- Dieser Kurs richtet sich an Cajonspieler/-innen mit Vorkenntnissen

Kursgebühr: 15 € (bitte in bar mitbringen)
Bei beiden Kursen bitten wir zur besseren Planung, um eine 
formlose Anmeldung unter info@klangfabrik.info oder auf unse-
rem Anrufbeantworter unter 0621-84557886.
Leih-Cajons für beide Workshops können bei der Klangfabrik 
gegen einen kleinen Unkostenbeitrag von 5 € geliehen werden.
Bei weiterem Interesse besteht die Möglichkeit, fortlaufende 
Cajon-Kurse für alle Leistungsstufen zu besuchen.
Sollten Sie Interesse an unseren Cajonkursen, aber am 04.02.17 
leider keine Zeit haben, dürfen Sie sich jederzeit bei uns melden!

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1947/48
Die Jahrgangsangehörigen von Brühl und Rohrhof treffen sich 
am Mittwoch den 08.02. um 18.00 Uhr im Clubhaus des TV Brühl.

VdK-Ortsverband Brühl

Zauberhafte Tage in Maria Alm am Hochkönig verbracht
Zum jährlichen Winterurlaub fuhren die frohgelaunten, erwar-
tungsvollen 32 VdKler und Freunde des Ortsverbandes in das 
traumhaft schön gelegene Maria Alm im Pinzgau, im Bundesland 

Salzburg und 5 km östlich von Saalfelden, eingebettet zwischen 
dem Gebirgszug des Steinernen Meeres und den Pinzgauer Gras-
bergen.
Es ging vorbei am zugefrorenen Chiemsee, über Traunstein, Inzell 
erreichte man am späten Nachmittag das tiefverschneite Hotel 
„Thalerhof“ in Maria Alm.
Angetan vom Naturhotel mit seinem „Zirben Holz“ bis ins hinters-
te Eck ausgestattet, war man angenehm überrascht. Man stellte 
fest, dass die Vorsitzende Anni Körber wieder ein besonders 
schönes Feriendomizil für die nächsten 7 Tage ausgesucht hatte.
Beim Begrüßungsschnapserl am Abend erfuhr man so manches 
über die Gegend rund um das Naturhotel.
Der Blick am nächsten Morgen aus dem Fenster bot all das, was 
man von einem zünftigen Winterurlaub erwartet. Bei strahlend 
blauem Himmel und viel Sonnenschein konnte man den Ort ken-
nenlernen, aber auch das Hotel mit seinen vielen Annehmlichkei-
ten, z. B. das Hallenbad, Sauna und Rotlicht wurde mit allem was 
dazugehört benutzen.
Nach ausgiebigem Frühstück am nächsten Morgen wurden 
Stress und Hektik vergessen, man fuhr mit dem Bus nach Zell 
am See und beim Anblick des zugefrorenen Sees erinnerte man 
sich an die Kaffeefahrt vor Jahren beim Urlaub am See. Man hielt 
sich aber nicht lange in Zell auf, denn man wollte in Saalbach-
Hinterglemm das Wintersportleben kennenlernen. 
Am Ortsende von Hinterglemm erreichte man nicht ganz den 
„Talschluss“, den konnte man vor lauter Schnee nicht anfahren. 
Aber in einem gemütlichen Hotel am Ende des Ortes schmeckte 
der Jägertee und der Kaiserschmarrn auch sehr gut, vor allem 
bestanden dort viele Möglichkeiten zum Winterwandern für die 
VdKler.
Der Mittwoch bot den Urlaubern auch wieder ein Winterver-
gnügen. Plötzlich hörte man Pferdeglöckchen und die Schlitten 
standen vor dem Hoteleingang. Eingehüllt in warme Decken 
genoss man eine romantische Fahrt durch den tief verschneiten 
Winterwald. 
Bei Einbruch der Abenddämmerung traf man sich dann wieder 
in der Hotelhalle zum Einkehrschwung mit Glühwein. Einen inte-
ressanten Film zeigte der Chef des Hotels am Abend, da Maria 
Alm auch ein Wallfahrtsort ist, beeindruckte auch besonders der 
Wallfahrtsweg zum Königsee.
Am Donnerstag stand eine Überraschungsfahrt auf dem Pro-
gramm. Man fuhr auf der höchstgelegenen Alpenstraße in Rich-
tung Fieberbrunn, direkt zum Wilden Kaiser, vorbei am „Stangl-
wirt“ erreichte man in Kürze das für uns schon bekannte „Hotel 
Seiwald“ mit seiner Wirtin Elfi, die uns schon freudig erwartete. 
Mit einer würzigen Gulaschsuppe wurde man dann bewirtet, 
bevor sich die VdKler auf die Spazierwege in Going begaben. Der 
„Kaiser“ hatte sich aber hinter den Wolken versteckt.
Am Abend zurückgekehrt ins Hotel begab man sich in das haus-
eigene Stadl „Denglalm“ zum Après-Ski-Umtrunk.
Am Freitag stand dann schon wieder Kofferpacken auf dem Pro-
gramm. Aber am Nachmittag genoss man, wie an jedem Tag, die 
nachmittägliche leckere Jause im Hotel (man brauchte also nie 
zu hungern).
Am Abend wurde man zu einem tollen Abschiedsbuffet eingela-
den, nachdem man sich gestärkt hatte, wurde man von „Walter“, 
einem musikalischen Talent, zu einem interessanten Programm 
eingeladen. Eingebunden in das Programm wurden die VdKler, 
die sich als musikalische Künstler bewiesen. Ein Geburtstagskind 
trug mit zur guten Stimmung bei.
Beim Abschiedsabend gab es wie immer Dankesworte und klei-
ne Präsente für alle, die zu der wieder gut gelungenen Winterrei-
se ihren Beitrag leisteten.
Am Samstag ging es heimwärts. Verabschiedet wurde man noch 
einmal mit Schneeflocken und von der Hotel-Chefin.
Die Heimreise wurde von einem Mittagessen und Einkauf in einer 
Bauernmarkthalle unterbrochen. Gut erholt, mit heilen Knochen 
und neuen Eindrücken erreichten die VdKler am Abend Brühl 
und Rohrhof.
Man freut sich schon wieder auf den Sommerurlaub, der im Juni 
nach Erpfendorf in Tirol in den „Berghof“ führt.
AK
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Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

kfd Rohrhof auf Achse
Die erste Veranstaltung im neuen Jahr führte die katholische 
Frauengemeinschaft Rohrhof in die „Brühler Heimatstuben“, ein 
Kleinod, das sich schon über die Grenzen Brühls hinweg einen 
Namen gemacht hat. Vor Ort wurden die Damen herzlich will-
kommen geheißen von Herrn Dr. Kronemayer, Herrn Höhn und 
Herrn Triebskorn. Die drei Herren führten anschließend kom-
petent und kurzweilig durch die Räumlichkeiten des Museums. 
Die Wände des Steffi-Graf-Zimmers schmücken nicht nur priva-
te Photos der Ausnahmetennisspielerin, sondern auch wunder-
schöne Gemälde von Brühler Künstlern mit Ortsmotiven und 
Luftaufnahmen von Brühl und Rohrhof aus dem Jahre 1943. 
Die Frauen staunten nicht schlecht über die Information von Dr. 
Kronemayer, dass es in den Schwetzinger Wiesen in dieser Zeit 
einen „Scheinbahnhof“ gab, der nachts den Rheinauer Hafen 
abbildete, um so die gegnerische Luftwaffe von Mannheim abzu-
lenken. Bei den Exponaten von E. Mecking fiel besonders der 
Kindersitz zum Haareschneiden in Form eines Schaukelpferd-
chens ins Auge und sorgte für „Ah, weißt du noch …“. Der Sessel 
aus einer Loge des „Rheingold“ mit Original Colaflaschen in den 
Seitenhalterungen, reizte zum Platznehmen und ließ Wehmut 
aufkommen. Im Schmuckstück des Museums, dem Schütte-Lanz-
Zimmer, erläuterte kompetent Herr Höhn den Werdegang des 
Unternehmens, das so wichtig war für Brühl wie die BASF für 
Ludwigshafen. Zahlreiche wertvolle Sammlerstücke liegen hier in 
den Vitrinen aus. Die ehemals 7 Ziegeleien der Gemeinde finden 
im nächsten Raum Beachtung, neben den antiken Optikgeräten 
und Brillen von „Brillen Meyer“ sowie zahlreichen Haushaltsgerä-
ten und Leinenwäsche aus „Omas Zeiten“. Am Ende der kleinen 
Zeitreise durch die Dorfgeschichte dankte die Vorsitzende der 
kfd Rohrhof, Elsbeth Franz, den Initiatoren der Heimatstuben 
für die gelungene Führung mit einer Spende und würdigte 
die großartige Arbeit, die hier geleistet worden ist und noch 
wird. Den Schlusspunkt setzte die umtriebige Gruppe unter den 
gelungenen Museumsbesuch im Eiscafé „Unica“ in Rohrhof bei 
Kaffee und Kuchen. fr

Kolpingfamilie

Briemarkenaktion
Die gute Resonanz unserer Briemarkensammlung im Jahr 2016 hat 
uns sehr gefreut. Bei allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches 
Dankeschön. Auch für die gespendeten Brillen, Uhren und Handys.
Die große Anzahl an Briefmarken haben wir nicht an einem 
Abend bearbeiten können. Aus diesem Grund haben wir uns im 
neuen Jahr erneut getroffen. Das nächste Treffen zum Ausschnei-
den und Sortieren ist am Montag, den 30.01.2017, im Bernhar-
dusstüble. Wir beginnen um 15.00 Uhr. Gäste sind zu unseren 
Veranstaltungen jederzeit herzlich willkommen.
In der Zeit von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr werden Briefmarken, Bril-
len, Uhren und Handys angenommen.

Vorschau:
Die Kolpingfamilie beteiligt sich am Faßnachtsumzug in Brühl. 
Wer Lust und Laune hat, kann sich gern unserer Gruppe anschlie-
ßen. Nähere Informationen bei Gerhard Zirnstein, Tel. 75953.  
Wir freuen uns auf alle Teilnehmer ob groß oder klein.
az

Katholisches Altenwerk Brühl

Am 01.02.2017 geht es beim Kath. Altenwerk närrisch zu, denn 
wir feiern Fasching.
Zu diesem Nachmittag laden wir um 14:30 Uhr ganz herzlich ins 
Kath. Pfarrzentrum ein.
Drum, die Kapp uff und ins Pfarrzentrum nuff.
Für den Fahrdienst melden Sie sich bitte bei M. Becker, Tel. 72308.

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Rohrhofer Gruppe der Katholischen Frauengemeinschaft im 
Heimatmuseum
Am Donnerstag letzter Woche hatten wir eine Rohrhofer Dele-
gation der Katholischen Frauengemeinschaft (KFD) im Heimat-
museum zu Gast. Dr. Volker Kronemayer, Winfried Höhn und 
Eddy-Werner Triebskorn führten die Damen durch die Räume. 
Die Gruppe zeigte sich sehr interessiert, weckten doch viele 
Exponate eigene Erinnerungen an vergangene Tage. Aber auch 
bisher Unbekanntes gab es zu entdecken. Erstaunt zeigten sich 
die Damen etwa, dass in den Schwetzinger Wiesen im II. Welt-
krieg ein „Scheinbahnhof“ angelegt wurde, um feindliche Flug-
zeuge fehlzuleiten. Der Verein hofft, dass weitere Gruppen dem 
Beispiel folgen werden und auf diesem Weg das Interesse und 
Verständnis für die Geschichte der Hufeisengemeinde noch mehr 
in der Bevölkerung vertieft wird.

Veranstaltung in der Villa Meixner mit Beteiligung des Hei-
matvereins
Eine „verbal-musikalische Revue“ unter dem Titel „Beinahe Tos-
kana oder Baden auch für Nichtschwimmer“ bieten Eva Klingler 
und Volker Schäfer am Samstag, dem 4. Februar, in der Villa Meix-
ner. Thema der „unterhaltsamen Essays und pointierten Erzählun-
gen“ des Paares sind die gängigen Klischees über den Landesteil 
Baden und seine Bewohner. Diese fröhliche Veranstaltung wurde 
von der Volkshochschule Schwetzingen initiiert und findet mit 
Beteiligung der Badischen Heimat Schwetzingen und des Hei-
matvereins Brühl statt. Es versteht sich daher von selbst, dass 
wir sie allen Einheimischen und Zugezogenen („Neigeplagten“) 
wärmstens empfehlen. Der Eintritt kostet 12,– € im Vorverkauf 
und 15,– € an der Abendkasse. Beginn ist um 19.00 Uhr. Der hei-
tere Abend ist für alle Neueinwohner nebenbei auch ein guter 
Anlass, den Charme und die gemütliche Atmosphäre der Villa 
Meixner kennen und schätzen zu lernen.
Schö.

Kollerkrotten Brühl e.V.

Lady‘s Night der Brühler Kollerkrotten am 28.01.2017



14 |  Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 27. Januar 2017 · Nr. 04

Die Kollerkrotten begrüßen Sie in gewohnt angenehmer Atmo-
sphäre und versprechen Ihnen bereits einen gelungenen Abend. 
Die Moderatorin Betty hat auch in diesem Jahr wieder jede 
Menge „Leckerbissen“ für Sie an diesem Abend verpflichtet.
Mit viel Witz, Gesang, und Humor wird auch mal die Gattung 
Mann in den Schmutz gezogen, wenn diverse Bühnengrößen 
vom Leder ziehen. Wie jedes Jahr wird jede Menge Show und 
Tanz sowohl von den Damen als auch von den Herren geboten.
Schalten Sie von Ihren Alltagssorgen ab und verbringen Sie einen 
lustigen und spannenden Abend vielleicht im Kreise Ihrer Freun-
dinnen. Beginn 20.00 Uhr, Einlass 19.00 Uhr.
Platzkarten von 18 – 20 € können Sie nach Einsicht des Tischplans 
bei Fr. Bettina Möltgen, Tel. 0171-6974710 oder auch an der 
Abendkasse erwerben.
Die Kollerkrotten freuen sich auf einen gelungenen Abend mit 
Euch!

Zap-Gang bei den Kollerkrotten  – Schmutziger Donnerstag 
in Brühl
Die Kollerkrotten lassen es am Schmutzigen Donnerstag mal 
wieder so richtig krachen. Diesmal ist eine Liveband dabei, die 
eine ordentliche Portion Spaß und Unterhaltung verspricht, die 
„Zap-Gang“. Im Umkreis sind sie schon fast eine Legende. Denn 
wenn sie mal loslegen und durch alle musikalischen Stilrichtun-
gen „zappen“ reißt es jeden vom Hocker.
Karten gibt es bei Bettina Möltgen Tel. 0171 6974710 nur so lang 
wie der Vorrat reicht.

Närrische Sitzung in der Festhalle am 25.02.2017!!
Bei der Närrischen Sitzung mit dem Thema „1001 Nacht“ am 
Samstag, 25.02.2017, erwartet Sie wie gewohnt eine tolle Bühne, 
mit buntem Programm das sich aus zahlreichen Highlights wie 
unseren Garden, den Showauftritten sowie den hervorragenden 
Büttenrednern aus nah und fern auszeichnet.
Beginn der Veranstaltung ist um 19.31 Uhr, Einlass ist um 18.30 
Uhr.
Die Karten im Vorverkauf bekommt man bei Bettina Möltgen 
unter Tel. 06202 74345, Handy 0171 6974710

Die Rohrhofer Göggel e.V.

Nächste Aktivenversammlung am Donnerstag, 02.02.2017, 
um 20.00 Uhr im Brühler Hof.
Wir bitten alle Aktiven, die am Nachtumzug in irgendeiner Form 
beteiligt waren an der Aktivensitzung teilzunehmen um mög-
lichst alle Kritikpunkte aufnehmen zu können um die entspre-
chenden Schlüsse daraus ziehen zu können. Weitere Themen 
werden u.a. die Prunksitzung und die Umzüge sein.

Prunksitzung mit DJ Ötzi und Daniel Helfrich
Am Wochenende von 11./12. Februar verwandeln Die Göggel 
wieder die Sporthalle der Schillerschule zu eine Festhalle und 
bieten mit ihrer Jubiläums-Prunksitzung am Samstag, 11.02. 
(Beginn 18:55 Uhr – Eintritt € 14,00) und ihrer Senioren-Sitzung 
am Sonntag 12.02. (Beginn 14:11 Uhr/Einlass ab 13:30 Uhr – 
Eintritt frei) wieder ein Event, das auch seinesgleichen suchen 
wird. Unter anderem werden auch die Guggenmusik „die Noten 
Chaoten“ aus Grötzingen an der Prunksitzung dabei sein, die am 
Nachtumzug am längsten durchgehalten haben und bis kurz 
vor Mitternacht die Besucher auf der Straße mit ihrer Musik zum 
Tanzen und Schunkeln gebracht haben.  – Neben den Garden 
und Solotänzerinnen kann das Publikum Fastnachtgrößen aus 
nah und fern erwarten. Das Büttenduo Boxer und Michel von den 
Göggel wie auch Claudio Gläser von den Kollerkrotten werden 
ihr Heimspiel nutzen und den Saal bestens unterhalten. DJ-Ötzi-
Imitator Peter Lingenfelder und der aus Funk und Fernsehen und 
bereits mit mehreren Kultur- und Comedy-Preisen ausgezeich-
nete Daniel Helfrich sind Garanten dafür eine Halle zum Wanken 
zu bringen. Ganz zum Schluss wird das Finale der Prunksitzung, 
welches aus allen Gruppierungen der Göggel besteht, in eine 
riesige „After-Show-Party“ überleiten.

Jubiläums 

        P
runksitzung

          
          

          
          

          
5 x 11 Jahre

11.02.2017

Beginn: 18:55 Uhr

Einlass: ab 18:00 Uhr

Preis: € 14,00

CV „Rohrhöfer Göggel“ e.V.

Jubiläums 

CV „Rohrhöfer Göggel“ e.V.CV „Rohrhöfer Göggel“ e.V.

          
          

          
          

          
5 x 11 Jahre

CV „Rohrhöfer Göggel“ e.V.

Sporthalle Schillerschule

Vorverkauf ab 09. Januar 2017
Schreibwaren - Ratzefummel
Rheinauer Str. 31
68782 Brühl

Die Rosenmontagsparty und der Kinderfasching beide in der 
Halle des SV Rohrhof – Gartenstraße – wurden mit einem neuen 
Konzept versehen. Am Rosenmontag wird DJ Marcus Velanus 
die Halle in kürzester Zeit zum Brodeln bringen. Die RoMo-Party 
beginnt am 27.02. um 20:11 Uhr – Eintritt € 10,00.
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Der Vorverkauf für die Prunksitzung und die RoMo-Party läuft 
und Karten sind bei „Ratzefummel-Schreibwaren“ in der Rheinau-
er Straße in Rohrhof erhältlich.
Beim Kinderfasching am Sonntag, 19.02. (Beginn 14:11 Uhr) 
haben Kinder freien Eintritt – Erwachsene wie bisher € 3,50. Die 
neue Clownsgruppe wird zusammen mit den Kindern und der 
Kinderprinzessin Anne I. die Halle zum Beben bringen.
Die Prinzessinnen Jessi I. mit Handschuh und Stollen und Kin-
derprinzessin Anne I. aus der Prinzessinnenfamilie wie auch die 
gesamte Göggelfamilie, würden sich freuen viele Narren aus 
Brühl, Rohrhof und Umgebung auf den Veranstaltungen begrü-
ßen zu dürfen.

Buffalo‘s Country-Club Brühl e. V. 

Der Winter hat die Buffalos noch fest im Griff
Trotz eisiger Temperaturen lassen sich die Buffalos nicht unter-
kriegen und genießen bei Kaminfeuer gemütliche Stunden auf 
der Ranch. Auch die Faschingsplanung läuft weiter. Wir beteiligen 
uns auch dieses Jahr in Ketsch und in Brühl an den Faschingsum-
zügen. Wer dabei mitmachen will, sollte sich bitte in die Listen 
von Moni eintragen. Dies gilt ebenso für den Faschingswagenbau.
Der nächste Clubabend ist am 27.01.2017 ab 19:00 Uhr.
Line-Dance: Training im katholischen Pfarrzentrum
Termine und Events:
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter www.buffalos-bruehl.de 
oder schaut auf unserer Facebook Seite vorbei.
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep It country and so long!

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

  und Kursbeginn

17:30-18:30 Uhr

DRK-Heim
Mannheimer Landstr. 13
68782 Brühl

Pascal Rössel
Tel: 0151/ 212 322 42
Mail:  instructor@nawiegehtdas.de

Tag der offenen Tür

Einlad ngu

Square Dance- und Clogging Club
Nawiegehtdas.de

Brühl-Baden

Sonntag, den
29.01.2017

www. v egehtdas.denav i
ehtdas de

den
017

Clo
ggin

g

Gleich drei Wünsche auf einmal? Sie werden Spaß haben, sich 
bewegen und Freunde treffen! Und wenn der Alltag noch so 
stressig war, beim Tanzen vergessen Sie die Sorgen und tun 
etwas für Ihre Gesundheit.

Square Dance immer Donnerstag:
von 19.30 bis 22.00 Uhr MS + Plus Class abwechselnd
Wir freuen uns auf Euch im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 
68782 Brühl. Wir tanzen im Saloon der Western Ranch im hin-
teren Teil der Halle. (Haupteingang und dann rechts durch die 
Sporthalle)

Clogging immer Sonntag:
von 17.30 – 18.30 Uhr CLASS
von 18.30 – 20.30 Uhr weitere Tanzlevel
Wir freuen uns auf Euch im DRK-Heim, Mannheimer Landstr. 13, 
68782 Brühl
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie 
auf unserer Homepage unter Clubabend www.nawiegehtdas.de 
oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Kegelverein 1974 Brühl e. V.

12. Spieltag
Die SG1 musste nach Hemsbach gegen Viernheim 2. Das Hinspiel 
wurde klar verloren. So wurde es ein ganz heißes Spiel. Das Start-
trio konnte mit 10 Kegel in Führung gehen. Vor allem dank eines 
Durchgangs von Armin Tursic mit 261 Kegel. Das Schlusstrio 
verteidigte dann auch durch einen guten Durchgang von Marko 
Sojat mit 267 Kegel die Führung bis zum Schluss. Somit ist der 
Anschluss an das Mittelfeld geschafft. Nicht ganz so gut lief es bei 
der SG 2. Das Startpaar machte gleich 104 Kegel minus, obwohl 
Andreas Scheuermann noch 931 Kegel erreichte. Zwar konnte 
das Mittelpaar durch Sebastian Rupp mit 913 Kegel wieder 33 
Kegel aufholen. Doch im Schlusspaar war man dann endgültig 
heute unterlegen. Dennoch gibt es noch 6 Spiele, von denen 
man aber schon auch einige gewinnen sollte.
Erfreuliches gibt es mittlerweile von den Frauen zu berichten. 
Nun kam der Tabellenführer aus Karlsruhe. Obwohl Daniela 
Sojat noch 419 Kegel erreichte, war ein Rückstand von 46 Kegel 
nicht zu verhindern. Das Mittelpaar war ziemlich ausgeglichen. 
Während Andrea Tammschke im Schlusspaar ihrer Gegnerin 3 
Kegel abnahm, hatte Susanne Köhl mal wieder zuviel Zielwasser 
getrunken. Mit 309 Kegel ins Volle und 171 Kegel im Abräumen 
wurde Susanne wieder die Spielerin des Tages und der Tabellen-
führer wurde besiegt. Die Freude der Neckarstädter über diesen 
Sieg war riesengroß. Nun ist man sogar im Mittelfeld der Tabelle 
angelangt.

Verbandsliga Männer: 
KC 25 Viernheim 2 – SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 1 5507:5545
Manfred Lorenz 922 LP, Armin Tursic 944 LP, Dominik Brems 936 
LP, Alexander Böttcher 884 LP, Daniel Zirnstein 912 LP, Marko 
Sojat 947 LP

Landesliga 1 Männer: 
SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 2 – TG Rimbach 1 5275:5425
Andreas Scheuermann 931 LP, Kurt Sandrisser 845 LP, Markus 
Rempp 876 LP, Sebastian Rupp 913 LP, Thorsten Loos 430 LP, 
Klauspeter Müller 393 LP, Stefan Bradneck 887 LP

Landesliga 3 Frauen: 
63 Neckarstadt(Brühl) – SKC Fidelitas Karlsruhe 2 2482:2465
Heike Kröner 374 LP, Daniela Sojat 419 LP, Antonia Höhl 373 LP, Syl-
via Pustal 397 LP, Susanne Köhl 480 LP, Andrea Tammschke 439 LP

Vorschau: 13. Spieltag
Landesliga 1 Männer: Sa. 04.02.14:00 Uhr
SKC 46 Kronau 1 – SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 2
Verbandsliga Männer: Sa, 04.02.15:30 Uhr
SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 1 – KC 06/BW Ketsch 1
Landesliga 3 Frauen: So. 05.02.12:00 Uhr
Alt Heidelberg 2 – 63 Neckarstadt (Brühl)
HL
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Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Kursangebot im Brühler Hallenbad
Auch in diesem Jahr bietet der SV Hellas Brühl unter fachkundi-
ger Leitung einen Kurs zum Technikerwerb an. Im Mittelpunkt 
steht das Erlernen der Kraul- und Rückentechnik. Grundlegen-
de Eigenschaften des Bewegungsraums Wasser kommen dabei 
sicher nicht zu kurz. Dieser Kurs ist für den Erwerb eines rücken-
schonenden Schwimmstils geeignet.
Das Angebot umfasst 8 Einheiten und findet montags von 20:15 
bis 21:15 Uhr statt. Der Kurs beginnt am 06. Februar und die Kurs-
gebühr beträgt 80,– € pro Teilnehmer.
Als besonderes Highlight besteht die Möglichkeit, den Technik-
stand durch Videoaufnahmen über und unter Wasser festzuhal-
ten und im Detail zu analysieren. Dabei bleibt kein Technikfeh-
ler unentdeckt! Die Technikanalyse kann nach Absprache auch 
unabhängig von den Kursen durchgeführt werden.
Die hohe Qualität der angebotenen Kurse ist durch die langjähri-
ge Erfahrung und regelmäßige Weiterbildung unserer, durch den 
deutschen Schwimmverband lizenzierten, Trainer in Leistungs-, 
Breiten- und Präventionssport abgesichert.
Weitere Informationen und Anmeldung:
kraulkurs.bruehl@googlemail.com
oder 0176 22611273

SV Hellas Brühl beim Schwimmfest in Eppelheim
Für den SV Hellas Brühl ging es am vergangenen Wochenende 
mit 14 Schwimmern zum 34. Internationalen Schwimmfest nach 
Eppelheim. Es hatten über 160 Athleten mit knapp 1500 Ein-
zelstarts gemeldet. Vereine vom Schwimmverband Baden und 
Württemberg sowie 2 Vereine aus Nordrhein-Westfalen gingen 
im Eppelheimer Hallenbad an den Start.
Die Medaillengewinner für den SV Hellas Brühl im Einzelnen:
Alisa Enichlmayr (Jahrgang 2001) über 100 Schmetterling und 
200 Lagen jeweils den 3. Platz in ihrem Jahrgang sowie
Zoe Kettenmann (Jahrgang 2006) über 100 Brust den 3. Platz 
auch in der Jahrgangswertung
Weitere Teilnehmer des SV Hellas Brühl waren Matteo Mitsch, 
Philip Nemetschek, Anna-Lena Schneeweiß, Dana Emmerich, Pia 
Kehder, Oscar Ruffler, Thibaut Crisand, Mikka Mitsch, Elias Ruf, 
Lara Gmelin, Carlina Schöfl und Sven-Peter Winter.
u.w.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Kentertraining
Bis einschließlich dem 18. Februar 2017 findet immer samstags 
von 11:00 – 13:00 Uhr das Kentertraining des WSV Brühl im Hal-
lenbad in Brühl statt. Entsprechende Ausrüstung ist mitzubrin-
gen. Soweit eigene Boote mitgebracht werden, sind diese vorher 
zu reinigen. Hinweis: Das Kentertraining ist nur für Mitglieder 
des WSV Brühl.

Nachträgliche Ehrung von Roland Schäfer vom Wassersport-
verein Brühl 1933 e. V.
Der 1. Vorsitzende Heinz Spies vom WSV-Brühl 1933 e.V. ließ es 
sich nehmen und nahm die erste Vorstandssitzung im neuen 
Jahr zum Anlass, Beisitzer Roland Schäfer, zu ehren. Roland 
Schäfer war beim Adventskaffee im Dezember beruflich verhin-
dert und konnte deshalb die Ehrung durch den Bürgermeister 
der Gemeinde Brühl, Herrn Dr. Ralf Göck, nicht persönlich ent-
gegennehmen. Roland Schäfer wurde mit dem Ehrenamtspass 
der Gemeinde Brühl für seine außerordentlichen Leistungen 
ausgezeichnet. Für sein seit Jahren großes Engagement für den 
Verein bei Arbeitseinsätzen, Festen, der Erstellung und Pflege 
der Homepage, die tatkräftige Unterstützung bei der Erstellung 
der Vereins-Präsentation und als kreativer Geist bei allen Vereins-
aktivitäten schlug die Vorstandschaft ihn für diese besondere 
Anerkennung der Gemeinde Brühl vor, die er nun mit großer 
Überraschung entgegennehmen konnte. (YdS)

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball
Beim TV Brühl ist fast alles im grünen Bereich Jahreshaupt-
versammlung der Handballabteilung 
Die hervorragende sportliche Ausbildung und Förderung der 
Handballjugend beim TV Brühl ist mittlerweile schon weit über 
die Grenzen der Hufeisengemeinde bekannt. Getreu diesem 
Grundsatz fährt die Abteilungsleitung ihren richtungsweisen-
den Kurs auch im neuen Jahr fort. Das war für die zahlreichen 
Mitglieder, die der Einladung zur Jahreshauptversammlung in 
das TV-Clubhaus gefolgt waren, zwar keine Neuigkeit, zeigt aber 
an den rundum positiven Reaktionen, dass hier alle weiter an 
einem Strang ziehen werden. Dies, so stellte Abteilungsleiterin 
Martina Lederer in ihren Ausführungen klar, sei auch notwendig, 
weil die Anforderungen immer umfangreicher und komplexer 
werden. Die nehmen die Mandatsträger aber gerne in Kauf, 
sehen sie doch ein stetiges Anwachsen nicht nur der sportlichen 
Erfolge. Die positive Gesamtentwicklung macht aber nicht vor 
dem Aktivenbereich halt, denn erstmals geht in dieser Saison 
eine 3. Damenmannschaft ins Rennen. Insgesamt schickt der TV 
Brühl sechs Aktiven- und neun Jugendteams an den Start, dazu 
kommen noch die Minis und die Superminis. Es sollen dazu viele 
die Möglichkeit haben, Handball zu spielen. Der TVB will zu den 
Vereinen in der Region gehören, der sowohl den Breitensport als 
auch den leistungsbezogenen Sport anbietet.
Trotzdem oder gerade deshalb macht es all denen viel Spaß, 
die der großen Handballfamilie in Brühl angehören. Das schlägt 
sich wiederkehrend an den vielen Aktivitäten, die es außer-
halb des Trainings- und Spielbetriebes zu bewerkstelligen gibt, 
nieder. Neben dem jährlichen Handballcamp, das sich immer 
größer werdender Beliebtheit erfreut, der Skifreizeit der Hand-
balljugend, deren vorhandene Plätze immer schnell ausgebucht 
sind, wird natürlich auch gefeiert. Das eigene Sommernachtsfest 
und die Teilnahme am Rohrhöfer Straßenfest sind Glanzlichter. 
Gemeinsame Aktionen der Jugend, im weiblichen Bereich der 
TV Brühl, bei den Jungs die SG Brühl/Ketsch, wie die Teilnahme 
an internationalen Turnieren, wie 2016 im niederländischen Arn-
heim runden das Gesamtpaket ab. Martina Lederer weiß natür-
lich, dass es ohne die vielen Helfer nicht geht. Daher geht der 
Dank an alle, die im Verein dafür tätig sind.
Was den Verantwortlichen wirklich Sorgenfalten auf die Stirnen 
treibt, sind die fehlenden, vereinseigenen, Schiedsrichter, derzeit 
sind es beim TV Brühl gar fünf. Das kostet nicht nur Geld, sondern 
auch Punkte. Punkte, die dem 1. Damenteam in der Badenliga als 
zusätzliche Bürde aufgelastet werden. Ein untragbarer Zustand, 
den es intern anzugehen gilt, um weiteres Unbill zu vermeiden.
Mit Tobias Ziegler hat die Handballabteilung einen „neuen“ Web-
master auserkoren, für die Suche nach einem Herrenwart, als 
Nachfolger für Markus Kohler und einem Marketing-Leiter, an 
Stelle von Matthias Schneider, gibt sich Martinas Lederer zuver-
sichtlich, die Lücken in Kürze schließen zu können.
Nach den ausführlichen, positiven Ausführungen der Fachwarte 
Damen, Herren und Jugend, einschließlich der Jugendvertre-
tung, deren Mandat übrigens im März ausläuft und nicht nur die 
auf die Jugendordnung und eine Jugendvertretung des Haupt-
vereins warten, wurden Zahlen verlesen. Die verdeutlichen, dass 
die Finanzen geordnet, der Haushalt 2016 ausgeglichen ist. Sor-
gen bereitet dabei Kassier Joachim Noske die Tatsache, dass Ver-
bandsabgaben und –gebühren mittlerweile in fast astronomi-
sche Höhen geklettert sind, ein Ende dessen ist nicht absehbar.
Nach der einstimmigen Entlastung der Abteilungsleitung und 
des Kassiers, dazu den Bericht der Kassenprüfer, wandte sich der 
1. Vorsitzende des TV Brühl, Uwe Schmitt, mit kurzen Worten an 
das Auditorium. Neben seinem Dank an alle, die dem Handball 
in Brühl wohlgesonnen sind, ging er auf die unterschiedlichen 
Befindlichkeiten in der neuen Trainingshalle ein. Der Gemein-
de Brühl sind die möglichen Schwachstellen, Hallenboden und 
Klima, bekannt und sie arbeitet mit Hochdruck an Lösungen. 
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Für beide Problemfelder gibt es noch keine Erfahrungswerte. 
Verbunden mit ein wenig Geduld wird es den Fachleuten sicher 
gelingen, entsprechende Abhilfen zu schaffen.
Danach schloss Martina Lederer die harmonische Versammlung 
und bat alle Teilnehmer zum gemütlichen Teil des Abends über-
zugehen. ako

Brühl hält lange Zeit gut mit Badenliga Damen: 
HG Saase – TV Brühl�  37:32 (16:19) 
Mit dem 37:32-Erfolg über den TV Brühl bleibt die HG Saase 
weiter an der Tabellenspitze. Aber das nackte Ergebnis gibt nur 
unzureichend den tatsächlichen Spielverlauf wieder. Denn die HG 
hatte nur zwei kurze Phasen, in denen sie die bessere Mannschaft 
war. Das waren die ersten vier Minuten in der zweiten Hälfte, als 
sie aus dem 16:19-Rückstand die eigene 21:20-Führung erzielten 
und die letzten 240 Sekunden, als sie spät die endgültige Ent-
scheidung herbeiführten. Dennoch reichten Saase diese für sie 
positiven Momente zum Sieg. Der TV Brühl machte ein insgesamt 
gutes Spiel. Vor allem in der ersten Halbzeit drückten die Gäste 
der Begegnung ihren Stempel auf. Mit druckvollem Angriffs-
handball hielten sie die 6:0-HG-Abwehr ständig in Bewegung 
und erarbeiteten sich viele Tormöglichkeiten. Genauso wichtig 
war natürlich die eigene Defensivleistung. Mit der gewohnten 
5:1-Formation und enormem Einsatzwillen zwangen sie die Gast-
geberinnen, weite Wege zu gehen. Der gefürchtete Rückraum 
kam dadurch nicht wie gewohnt zur Geltung, allerdings waren 
sie spielerisch in der Lage, dann eben andere Strategien einzu-
schlagen. Immer wieder wurden die beiden Außen frei gespielt, 
deren Trefferquoten konstant hoch blieben. Das schnelle und 
abwechslungsreiche Spiel sah ergebnismäßig zunächst keine 
Mannschaft vorne (3:3 und 6:6). Ein kleines Zwischenhoch durch 
effektivere Chancenverwertung brachte die Gastgeberinnen 
nach vorne (9:8 und 13:12), doch die Gäste waren stets gefährlich 
und hatten beim 15:15 den Gleichstand geschafft. Als sich Saases 
Regisseurin Michaela Grunert die erste Auszeit nehmen musste, 
kam bisher ungewohnt, Sand in das Angriffsspiel der HG. Der TV 
Brühl nutzte dies vor allem durch Lisa Naber, sofort konsequent 
aus und lag zur Pause 19:16 vorne.
Zu Beginn der zweiten Hälfte waren die Gäste mit ihren Gedanken 
wohl noch in der Kabine und gaben wieder einmal einen Vorsprung 
ohne Not her, denn Saase brauchte nur drei Minuten, um zum 20:20 
auszugleichen. Aber Brühl fing sich wieder und hielt die Partie wei-
ter offen (24:24). In dieser vorentscheidenden Phase erhielt Gäste-
spielmacherin Kerstin Siebenlist eine Zeitstrafe, die Saase gekonnt 
auskostete. Bald hieß es 28:24 für die Bergsträßerinnen. Der TVB 
steckte auch dies weg, selbst zwei verworfene Strafwürfe ließen 
die Gäste nicht verzweifeln (31:26). Trainer Fred Klaszus stellte 
seine Deckung um, sie agierte offensiver und brachte Saase damit 
in Schwierigkeiten. Brühl setzte alles auf eine Karte und verkürzte 
fünf Minuten vor Schluss auf 31:32. Erst eine weitere Gäste-Strafzeit 
nach dem 32:34 beruhigte die Nerven der HG, die nach 60 Minuten 
37:32 gewonnen hatten, dem Spielverlauf nach zu hoch.
Fred Klaszus: „Wir haben heute ein gutes Spiel abgeliefert und 
daher kann ich meiner Mannschaft keinen Vorwurf machen. Wir 
hatten im Gegensatz zur HG nicht die nötige Breite in unserem 
Kader, um hier erfolgreich zu sein. Gegen Ende des Spiels waren 
wir kräftemäßig Saase nicht mehr gewachsen, die Konzentration 
konnten wir nicht mehr so hoch halten, wie es nötig gewesen 
wäre. Da kommt man da einen Schritt zu spät oder rückt nicht 
früh genug heraus, das hat der Gegner ausgenutzt. Aber wir wer-
den unsere Punkte in anderen Spielen holen.“
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Werle (1), Röllinghoff (7/1), 
Gross (1), Siebenlist (13/7), Naber (7), Kemptner (3), Tomann, 
Handrick, Le. Bühn. ako

Brühl verliert in letzter Sekunde
2. Kreisliga Damen: 
HG Saase 2 – TV Brühl 2 � 20:19 (11:12) 
Die Lage für den TV Brühl wird nach der neuerlichen Niederlage 
in Großsachsen immer bedrohlicher, denn mittlerweile steht der 
TVB auf dem vorletzten Tabellenplatz. Natürlich war auch dieser 
Patzer völlig überflüssig, denn Chancen die Partie zu eigenen 
Gunsten zu entscheiden, gab es jede Menge. Die aber wurden 
gar nicht oder nicht effektiv genug genutzt. Dabei begannen die 

Gäste schulmäßig. Mit schnellen Angriffen überrannten sie die 
HG und führten nach vier Minuten mit 4:0. Aber auch das brachte 
keine Ruhe in die eigenen Aktionen. Nachdem Saase selbst die 
ersten Tore geschossen hatte, war das Selbstverständnis bei den 
Gästen so gut wie weg, womit der Gegner noch mehr aufgebaut 
wurde. Beim 5:5 war der Gleichstand hergestellt und fortan mar-
schierten beide Teams praktisch im Gleichschritt weiter. Keine 
Mannschaft war in der Lage sich abzusetzen (9:9). Zur Pause 
führten die Gäste, die sich jetzt kämpferisch gaben mit 12:11.
Die erste Viertelstunde der zweiten Hälfte gehörte dem TV Brühl 
(14:11,15:13 und 16:14). Dann summierten sich allerdings die 
technischen Fehler und Saase kam, praktisch ohne eigenes 
Zutun, zum erneuten Ausgleich (16:16). Das Spiel lebte von der 
Spannung. Trotz vieler vergebener Chancen hieß es bis zum Ende 
wenigstens noch 19:19. Dann gab es nach Ablauf der regulären 
Spielzeit noch einen Freiwurf für Saase, der direkt ausgeführt 
werden musste. Zum Entsetzen der Gäste landete der im Tor und 
ließ die HG jubeln.
TV Brühl: Schmahl; Li. Bühn (1), Wacker, Hirsch (1), Kott (2), Meis-
terling (1), Helfert (2), Nobile (1), Bandl (2), Patzschke (1), Linke 
(5/3), Franz (3), Fischer. ako

Mit Miniaufgebot ohne Chance 
weibl. C-Jugend, 2. Bezirksliga: 
SG Nußloch – TV Brühl � 24:16 (11:9) 
Für den TV Brühl war die Niederlage beim Tabellenführer aus 
Nußloch praktisch vorprogrammiert. Da die Gäste nur sechs 
Feldspielerinnen aufboten, die SG übrigens mit der maximalen 
Anzahl, war an einen Erfolg nicht zu denken. Dabei spielte der 
TVB sehr gut mit und hielt die Partie so lange offen, wie die Kräfte 
reichten (4:4 und 8:9). Zur Pause führte Nußlochmit 11:9.
Auch in Hälfte zwei blieben die Brühlerinnen weiter dran 
(12:13,14:17 und 15:18), bevor den Gästen buchstäblich die Luft 
ausging. Am Ende hieß es 24:16 für die SG. Schade.
TV Brühl: Knodel; Ünlü, Böhrer (1), Trautmann (10/6), Deuker (3), 
Heitmann (2), Zeko. ako

Brühl gegen Bietigheim überfordert 
weibl. B-Jugend, BWOL: 
TV Brühl – SG BBM Bietigheim � 21:42 (11:19) 
Wie schon im Hinspiel verloren die Brühlerinnen auch das Heim-
spiel gegen Bietigheim deutlich mit 21:42. Nur in den ersten 
Minuten boten die Gastgeberinnen dem übermächtigen Gegner 
eine ebenbürtige Leistung (4:5). Danach setzte sich der Favorit 
mit seiner enormen Leistungsdichte ab (9:4). Zur Pause war die 
Partie schon entschieden (11:19).
Das gleiche Bild auch in der zweiten Halbzeit. Brühl versuchte 
vergeblich, den Abstand nicht noch größer werden zu lassen, 
aber das gelang nicht. Die in allen Belangen stärkeren Gäste 
zogen ihr Spiel durch und gewannen am Ende hoch mit 42:21. 
TV Brühl: A. Böhrer; Göbel, Hauck, Patzschke (1), Röllinghoff (5/2), 
Friedrich (8), Heitmann, Trahan, A. Lederer, P. Lederer (2), Blaschke 
(5), V. Böhrer. ako

Klarer Sieg beim Schlusslicht 
weibl. A-Jugend, Badenliga: 
HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach – 
TV Brühl � 14:22 (6:10) 
Relativ entspannt nahm der TV Brühl die Hürde in Weinheim. 
Durch den 22:14-Erfolg liegt der TVB weiterhin mit der HSG St. 
Leon/Reilingen an der Tabellenspitze. Gegen die behäbig agie-
renden Gastgeberinnen brauchten die Brühlerinnen einige Zeit, 
um ihr spielerisches Potenzial abzurufen (3:3 und 7:6). Als sie sich 
auf den Gegner eingestellt hatten, hatten sie keine Probleme, 
sich abzusetzen. Zur Pause führte Brühl mit 10:6.
Auch in der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. Ohne übermäßig 
zu glänzen, bauten die Gäste ihren Vorsprung weiter aus (15:10 
und 18:11). Am Ende stand ein unangefochtener 22:14-Erfolg. 
Am nächsten Samstag kommt es zum ultimativen Gipfeltreffen 
im Heimspiel gegen die HSG St. Leon/Reilingen, wo es dann rich-
tig zur Sache gehen wird.
TV Brühl: A. Böhrer, A. Göbel; L. Patzschke, V. Böhrer (1), Tomann 
(3), J. Patzschke, Helfert (1/1), P. Lederer (5/4), A. Lederer (1), Mül-
ler (7/1), D. Göbel (4/1). ako
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Für Brühl bereits das 5. Remis 
1. Kreisliga Männer: 
TV Germania Großsachsen – TV Brühl � 26:26 (10:13) 
Die Brühler Handballer avancieren zu den Unentschiedenköni-
gen der Kreisliga, denn beim 26:26 in Großsachsen teilten sie 
bereits zum 5. Mal die Punkte. Doch auch beim Spiel an der 
Bergstraße war es ein gefühlter Punktverlust, statt eines Gewinns. 
Die Hausherren, derzeit auf Platz sieben beheimatet, waren zwar 
spielerisch limitierter, aber die Gäste waren nicht in der Lage, 
dies zu ihrem Vorteil umzuwandeln. Der TVB machte sicher nicht 
sein bestes Spiel und blieb im Angriff und in der Abwehr einiges 
schuldig.
Nach verhaltenem Beginn (4:4 und 10:10) setzten sich die Gäste 
erst kurz vor der Pause ab und führten beim Seitenwechsel mit 
13:10.
Was tags zuvor an gleicher Stelle den Damen widerfuhr, erlebten 
die Brühler gleich zu Beginn der zweiten Hälfte. Nach drei Minu-
ten war der Vorsprung weggeschmolzen (13:13). Die Hausherren 
witterten Morgenluft und ließen sich nicht mehr abschütteln 
(17:17,20:20 und 24:24). Aber es blieb bis zum Schluss spannend. 
Die Hausherren führten 26:25, ehe Johannes Rist zehn Sekunden 
vor dem Ende mit seinem zweiten Treffer den Gästen wenigstens 
noch einen Punkt rettete.
TV Brühl: Weinhart, R. Faulhaber; Gaisbauer (1), Zimmermann, 
Palme (5), Böhm (3), Göck, Gaa (6), Rist (2), Haas, Kinkel-Daum, 
Noske (4/2), Dederichs (4), Häusler (1). ako

Handballvorschau
28.1.
10:00 Uhr 	 männl. E-Jugend, Aufbaurunde (in Oftersheim)
	 HG Oftersheim/Schwetzingen – SG Brühl/Ketsch
11:45 Uhr 	 männl. E-Jugend, Aufbaurunde (in Oftersheim)
	 SG Brühl/Ketsch – JSG St. Leon/Reilingen
14:00 Uhr 	 weibl. A-Jugend, Badenliga
	 TV Brühl – HSG St. Leon/Reilingen
15:45 Uhr 	 weibl. E-Jugend, 1. Kreisliga
	 TV Brühl – SV Waldhof Mannheim
16:00 Uhr	 männl. C-Jugend, 1. Bezirksliga
	 SG Vogelstang/Käfertal – SG Brühl/Ketsch
17:00 Uhr 	 Badenliga Damen
	 TSG Wiesloch – TV Brühl
17:00 Uhr 	 weibl. C-Jugend, 2. Bezirksliga
	 TV Brühl – SV Waldhof Mannheim

29.1.
13:30 Uhr 	 männl. D-Jugend, 2. Kreisliga
	 HG Saase 2 – SG Brühl/Ketsch
14:00 Uhr 	 3. Kreisliga Damen
	 HSG St. Leon/Reilingen 3 – TV Brühl 3
15:00 Uhr 	 weibl. B-Jugend, BWOL
	 HSG Rottweil – TV Brühl
16:45 Uhr 	 männl. A-Jugend, 2. Bezirksliga
	 TSV HD-Wieblingen – SG Brühl/Ketsch
18:30 Uhr 	 1. Kreisliga Männer
	 TV Oberflockenbach – TV Brühl

Tischtennis

Brühls Tischtennis-Herren mit Auftaktsieg
Die erste Herrenmannschaft des TV Brühl startete mit einem Auf-
taktsieg in die Rückrunde der Bezirksliga. Im eminent wichtigen 
Kellerduell wurde Schlusslicht TTF Hemsbach mit 9:5 besiegt. 
Durch diesen Sieg hat Brühl zumindest den Anschluss an die 
Nichtabstiegsplätze geschafft und damit wieder Hoffnung. Achil-
lesferse bleiben nach wie vor die Doppel. Auch diesmal nur ein 
Punkt durch Neves/Matt. Im vorderen Paarkreuz gewann Michael 
Neves zweimal. Michael Matt, der für Daniel Gropp aufgerückt 
war, konnte immerhin einen Punkt erringen. Im mittleren Paar-
kreuz hielt sich Andreas Bösselmann mit zwei Siegen schadlos, 
Wilmar Becker ging diesmal leer aus. Im hinteren Paarkreuz 
gaben sich Jakob Kuxhausen mit zwei Siegen und René Kalous 
mit einem Sieg keine Blöße.

Brühls zweite Damenmannschaft setzte seine Siegesserie in der 
Damen-Bezirksklasse fort und bezwang die Vertretung von TTC 
Wiesloch-Baiertal IV problemlos mit 9:1. Werner/Kirchner gewan-
nen das Doppel souverän mit 3:0. Im Einzel konnten Monika 
Werner und Maria Vaganova jeweils dreimal punkten. Isabella 
Kirchner siegte zweimal und ließ den einzigen Punktgewinn der 
Gäste zu.
Weiterhin ungeschlagen bleibt die vierte Mannschaft in der 
Kreisklasse C. Beim 9:2-Heimsieg gegen den TTC Reilingen III 
setzten sich Krämer/Hellinger und Weingarth/Mendes durch. Im 
vorderen Paarkreuz konnte Manfred Krämer sich mit zwei 5-Satz-
Siegen knapp auszeichnen, Siegfried Weingarth holte einen 
Punkt. Im mittleren und hinteren Paarkreuz hatte nur Michael 
Mendes Probleme, konnte aber knapp in 5 Sätzen siegen. Man-
fred Plath, Dieter Hellinger und Horst Kluge gewannen ihre Spie-
le dagegen souverän.
Brühls fünfte Mannschaft schob sich in der Kreisklasse D mit 
einem 7:3-Auswärtssieg bei der TG Sandhausen III auf den zwei-
ten Platz vor. Zwei Punkte im Doppel durch Till/Lubaschews-
ki und Dubbernell/Petrino stellten schon früh die Weichen zu 
Gunsten des TV. Mario Petrino konnte beide Spiele gewinnen, 
Hans Till, Felix Lubaschewski und Werner Dubbernell konnten 
zumindest einen Punkt erringen.
Brühls Jugendmannschaft verlor in der U18-Kreisklasse mit 3:8 
gegen den VFL Heiligkreuzsteinach. Obwohl die Gäste nur mit 
drei Spielern angetreten waren, konnten Erik Lorenz, Johannes 
Schend, Marko Kovacic und Jan Höfert den Gästen außer den 
drei kampflosen Punkten nichts entgegensetzen und mussten 
die spielerische Überlegenheit der Gäste neidlos anerkennen.
(mabu)

Wandergruppe Dicker Zeh
Die 1. Monatswanderung findet am Sonntag, 29. Januar 2017 
statt. Das Ziel werden die Rheinauen sein.
Abmarsch um 10.30 Uhr am TV-Clubhaus.
Anschließend kehren wir im TV-Clubhaus zum gemeinsamen 
Mittagessen ein.
U. Calero

Turnen
Neuer Kurs Frühjahr 2017 – Nordic Walking-Grundkurs
Inhalte der Kursstunden sind u.a. Aufwärmübungen, Erlernen 
der richtigen Technik, Gehschule, Trainingsbegleitende Dehn-, 
Kräftigungs- und Entspannungsübungen
Ab Februar, 8 x immer dienstags um 17.00 Uhr oder 
donnerstags um 9.00 Uhr,
Anmeldung und Auskunft unter Tel. 06202 72212
C. Weymann Trainer für Natursportarten

Fußballverein 1918 Brühl e. V.

An alle bewegunsfreudigen Damen des FV Brühl!
Montags von 18:30 bis 19:30 findet in der Turnhalle der Jahnschu-
le Brühl eine Fitnessgymnastikstunde mit und ohne Handgeräte 
(Step, Redondoball, Hanteln etc.) statt, zu der jedes weibliche 
Mitglied des Fußballvereins herzlich eingeladen ist! Die Stunde 
beinhaltet verschiedene Übungen zur Kräftigung aller Muskel-
gruppen mit Schwerpunkt Bauch, Beine, Po und im Anschluss 
Stretching zur Erhaltung der Beweglichkeit. Das alles zu Musik!
Lust, das mal auszuprobieren!! Komm vorbei, immer montags 
18:30!
PS: auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen zu einer 
Schnupperstunde!
PPS: Weitere Fragen können gerne hier beantwortet werden:
Tel. 06202 71914
PPPS: Bitte eine Gymnastikmatte mitbringen!
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ARGE Brühl-Rohrhofer Leichtathletik

11. HEINI-LANGLOTZ-LAUF 
 in  BRÜHL 

10 km    I    3,33 km    I    833 m    I    (Nordic-) Walking 
 

➢Start/ Ziel an der Schiller-
schule 

➢ Erster Startschuss: 10 Uhr 

 

am 19. März 2017

Anmeldung und Infos unter: 
www.heini-langlotz-lauf.de

Erfolgreicher erster Hallenwettkampf der ARGE-Leichtathleten

Zum ersten Mal in einer Leichtathletik-Halle einen Wettkampf zu 
absolvieren ist für viele junge Leichtathleten eine schöne Erfah-
rung. Diese Erfahrung konnten Nina Hoffmann und Clarissa 
Hofmann gemeinsam am 21. Januar beim Hallensportfest U16 
der MTG Mannheim sammeln.

Nina und Clarissa Foto: Sven Stumpf

Clarissa ist in der Altersklasse W15 über 60 m und 60 m Hürden 
gestartet. Mitten in der Vorbereitung für die Sommersaison konn-
te sie in beiden Disziplinen ihre persönliche Bestzeit verbessern.
Über die 60 m flach konnte Clarissa ihre Bestzeit um 0,01 s auf 
9,60 s verbessern.
Über die 0,762 m hohen Hürden ist sie die Zeit von 12,35 s 
gelaufen.
Ihre Trainingskollegin Nina hat in der Altersklasse W14 die 60 m 
absolviert und ist Hoch und Weit gesprungen.
Für Nina begann der Wettkampf ebenfalls mit einer persönlichen 
Bestleistung über die 60-m-Sprintdistanz. Dort ist sie sowohl im 
Vorlauf, als auch im Endlauf 8,68 s gelaufen.

Anschließend konnte Nina auch ihre Bestleistung im Hochsprung 
um 1 cm auf 1,49 m steigern. Mit dieser Leistung hat sie sich den 
Tagessieg gesichert.
Dasselbe gelang ihr auch in ihrer Paradedisziplin, dem Weit-
sprung. Sie gewann den Wettkampf mit einer Weite von 5,07 
m. Somit blieb sie knapp unter ihrer persönlichen Bestweite von 
5,13 m aus dem letzten Jahr.
Mit dieser Leistung hat Nina gezeigt, dass sie für die badischen 
Hallenmeisterschaften in drei Wochen bereit ist.
Vor einer Woche, am 15. Januar bei dem Hallensportfest Aktive, 
U18 und U20 der MTG Mannheim, konnte sich Aline Léguédé 
bei den Frauen im Hochsprung durchsetzen. Sie sprang nach 
mehrjähriger Wettkampfpause 1,53 m und sicherte sich damit 
den ersten Platz.
Mit dieser Leistung können alle drei Athleten der ARGE Brühl-
Rohrhofer Leichtathletik sehr zufrieden sein.
Sv

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Kursangebot 2017
Nichtmitglieder – Mitglieder – Männer – Frauen
Die neuen Kurse starten wieder ab Januar 2017

Präventives Bewegungstraining
– Latino
MONTAG, 30.01.17, 18.30 – 19.30 Uhr

Aktive Haltungs- u. Bewegungsschulung
DIENSTAG, 31.01.17, 18.00 – 19.00 Uhr
Verbindliche Anmeldung erforderlich!

Cardiotraining – Aktiv in den Tag
MITTWOCH, 01.02.17, 9.00 – 10.00 Uhr
Verbindliche Anmeldung erforderlich!

Alle Kurse verfügen über die Auszeichnung Pluspunkt 
Gesundheit. Sport Pro Gesundheit. DTB! Die Kurse können 
bei der Krankenkasse eingereicht werden.
Die Kurse sind präventionsgeprüft.
Die Kurse finden unter der Leitung von Sonja Reith statt. Sie ist 
examinierte Sportlehrerin und verfügt über Zusatzlizenzen (u. a. 
Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport und Übungsleiterin 
P/B-Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und Kreislauf, zertifi-
zierte LaGym-Instructor)
Anmeldung und Information bei:
Frau Reith Tel. 0621 8060685; Frau Schwenzer Tel. 06202 77278

Die Kurseinheit findet über 6 x 1,5 Stunden statt!
Yoga für Anfänger und Wiedereinsteiger
Freitag, 27.01.2017, 18.00 – 19.30 Uhr
Hatha-Yoga für einen starken Rücken.
Entspannung allein reicht nicht für einen starken Rücken!
Ich zeige Ihnen wie Sie mit ausgewählten Übungen aus dem 
Hatha-Yoga Ihre Rückenmuskulatur mobilisieren. Wie Sie im 
Wechsel zwischen Spannung, Entspannung und Dehnung Ihren 
Rücken stärken und stabilisieren.
Zusammen verbessern wir Ihre Körperhaltung und Ihr gesamtes 
Wohlbefinden.
Verbindliche Anmeldung erforderlich!

Yoga für Anfänger mit Vorkenntnissen
Dienstag, 31.01.2017, 19.30 – 21.00 Uhr
Der Kurs ermöglicht Dir das Erlernen der wichtigsten Yoga-Hal-
tungen (Asanas). Du erlebst eine Mischung aus Muskelkräftigung 
und -dehnung, Atembewusstsein, Entspannung und zur Ruhe 
kommen deiner Gedanken.
Verbindliche Anmeldung erforderlich!
Bitte bequeme Kleidung, Decke oder Tuch mitbringen!
Anmeldung und Information bei:
Frau Reith Tel. 0621 8060685; Frau Schwenzer Tel. 06202 77278
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Vorbereitungsspiele auf die Rückrunde
der 2. Mannschaft SV Rohrhof
Sonntag, 29.01.2017 – 13.00 Uhr
SV Rohrhof 2 – SG Limburgerhof 2

Sonntag, 05.02.2017 – 12.00 Uhr
SSV Vogelstang 2 – SV Rohrhof 2

Sonntag, 12.02.2017 – 15.00 Uhr
SV Rohrhof 2 – SC Käfertal 2

Samstag, 18.02.2017 -17.00 Uhr
SV Rohrhof 2 – SpVgg Ilvesheim 2

Sonntag, 19.02.2017 – 12.30 Uhr
SpVgg Wallstadt 2 – SV Rohrhof 2

Samstag, 25.02.2017 – 11.00 Uhr
SC Reilingen 3 – SV Rohrhof 2

Vorbereitungsspiele auf die Rückrunde
der 1. Mannschaft SV Rohrhof
Sonntag, 29.01.2017 – 15.00 Uhr
SV Rohrhof 1 – LSV Ladenburg

Samstag, 04.02.2017 – 14.00 Uhr
SV Rohrhof 1 – TSV Obergimpern

Sonntag, 05.02.2017 – 14.00 Uhr
SV Rohrhof 1 – TSG / Eintracht Plankstadt 2

Sonntag, 12.02.2017 -13.00 Uhr
SV Rohrhof 1 – SV Waldhof U 23

Samstag, 18.02.2017 – 15.00 Uhr
SV Rohrhof 1 – Phönix Mannheim

Sonntag, 26.02.2017 – 15.00 Uhr
SV Rohrhof 1 – ASV Feudenheim
pl

Fußball
Vorschau – Jugendabteilung.
Am Samstag, den 4. Februar 2017, veranstaltet die Jugendabtei-
lung in der Soccerhalle zum 3. Mal den Eventhouse-Weber-Cup 
für E- + D-Junioren-Mannschaften. Ab 9.00 Uhr spielen 12 Mann-
schaften um den Turniersieg bei den E-Junioren.
Gleich im Anschluss ab 13.30 Uhr gehen 14 Mannschaften an den 
Start und wollen zum Schluss als Turniersieger der D-Junioren 
nachhause fahren.
Jeweils 2 Mannschaften sind in beiden Altersgruppen am Start. 
Für Speis und Trank ist wie immer bestens gesorgt. Die Jugend-
abteilung freut sich über Ihren Besuch.

Tennisclub Brühl 1965 e. V.

Ab 01.03.2017 haben wir einen neuen Pächter. Er wird uns am 
15.02.17 bei der Mitgliederversammlung bewirten.
jd

Einladung zur Ordentlichen Mitgliederversammlung 2017
Liebe Mitglieder,
unsere nächste Ordentliche Mitgliederversammlung findet am 
Mittwoch, den 15. Februar 2017, um 19.30 Uhr im Clubhaus des 
TC Brühl, Rennerswald, statt.
Tagesordnung:
  1. 	 Begrüßung
  2. 	 Bericht des Vizepräsidenten
  3. 	 Bericht der Sportwartin
  4. 	 Bericht des Jugendwarts
  5. 	 Bericht der Schatzmeisterin
  6. 	 Bericht der Kassenrevisoren
  7. 	 Aussprache zu den Berichten
  8. 	 Wahl des Versammlungsleiters
  9. 	 Entlastung des Vorstands

10. 	 Neuwahl der Vorstandsmitglieder gemäß Satzung:
	 Präsident (außerplanmäßig)
	 Vizepräsident
	 Schriftwart
	 Jugendwart
	 2. Beisitzer (Vergnügen)
	 2. Kassenprüfer
11. 	 Ehrungen
12. 	 Verschiedenes

Zusätzliche Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 10 
Tage vor Versammlungsbeginn schriftlich an das Postfach des 
Clubs oder an die Anschrift des Vizepräsidenten zu richten.
Über Ihre Teilnahme an der Mitgliederversammlung freuen wir 
uns sehr.
Mit sportlichem Gruß
Peter Saliger
Vizepräsident

Obst- und Gartenbauverein Brühl

Obstbaumschnittkurs
Jetzt, in der Winterzeit, ist der fachgerechte Obst-Baumschnitt 
durchzuführen. Er zählt zu den anspruchsvollsten und aufwen-
digsten Arbeiten im Garten.
Auch in diesem Jahr bietet der Obst-und Gartenbauverein Brühl 
einen Schnittkurs an Obstbäumen an.
Er findet am Samstag, den 28. Januar, um 10 Uhr vor der Gärt-
nerei Brunner in der Hauptstraße statt.
Der Referent ist unser Vorstandmitglied Dipl.-Ing. Uwe Brunner.
Auf rege Teilnahme freut sich die Vorstandschaft.
Die Teilnahme ist kostenlos.
c.g.

Einladung
zur Mitgliederversammlung (Jahreshauptversammlung) am 
Sonntag, den 12. Februar 2017, um 15:00 Uhr im Gasthaus 
TV-Clubhaus Wiesenplätze

Tagesordnung:
1.	 	Begrüßung und Totengedenken
2.	 	Bericht des Vorstandsteams
3.	 	Bericht des Kassiers
4.	 	Stellungnahme der Kassenprüfer
5.	 	Entlastung der Vorstandschaft und des Kassiers
6.	 	Programm und Termine für das Jahr 2017
7.	 	Verschiedenes
8.	 	Ehrungen
9.	 	Kaffee und Kuchen

10.	 	Bilder von den Veranstaltungen 2016 – Rückblick

Verein der Hundefreunde Rohrhof e. V.

Jahreshauptversammlung & Winterfeier beim VdH Rohrhof
Am Samstag, 04. Februar 2017 um 16 Uhr findet die Jahreshaupt-
versammlung des VdH Rohrhof statt.
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung 2017
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit
1. 	 Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
2. 	 Geschäftsbericht
3. 	 Kassenbericht
4. 	 Revisionsbericht
5. 	 Entlastung der Vorstandschaft
6. 	 Vorstandschaftsneuwahlen
7. 	 Wahl der Kassenprüfer
8. 	 Sonstiges
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Im Anschluss an die Versammlung findet ab 18:30 Uhr unsere 
Winterfeier mit Ehrung der Vereinsmeister 2016 und einem 
abwechslungsreichen Rahmenprogramm, ebenfalls in unserem 
Vereinsheim, statt.
Auch hierzu sind Sie und alle Übungsstundenteilnehmer recht 
herzlich eingeladen.
Damit wir die richtige Menge für ein Buffet planen und bestellen 
können, benötigen wir für die Teilnahme an der Winterfeier Ihre 
verbindliche Zusage bis spätestens Sonntag, 29. Januar 2017, an 
info@vdh-rohrhof.de.

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

Vorstandswanderung der ASV Aktiven
Am vergangenen Samstag trafen sich um 09.30 Uhr 13 Funkti-
onsträger des ASV Rohrhof bei eisiger Kälte beim „Goggelbrun-
nen“, um von hieraus die alljährliche Vorstandswanderung zu 
starten. Die Teilnehmer wurden zuvor von Bernd Grieger und 
Tina Schreiner mit einem Glühwein zur Vorbeugung gegen die 
Kälte gestärkt. Unser 1. Vorsitzender Udo Koch begrüßte die 
Anwesenden und wünschte allen, die er bisher noch nicht gese-
hen hatte, ein gutes und gesundes neues Jahr. Da einige Aktive 
aus Gesundheitsgründen nicht teilnehmen konnten wünschte er 
auf diesem Wege gute Genesung. Bernd Grieger erklärte spitz-
findig den Weg der Wanderung. Los ging es nordöstlich über 
Rohrhöfer Gemarkung. Nach ca. einer halben Stunde Wanderung 
erreichten wir unser erstes Ziel und wurden von Jasmin Kuhn, der 
Chefin der Firma Stapler Service Kuhn, zur Besichtigung freund-
lich empfangen. Die Idee stammte von unserem Eventmanager 
Bernd Grieger, der alles klammheimlich organisierte. Nachdem 
alle im Konferenzraum Platz genommen hatten, wurden wir über 
die Firmenentwicklung ausführlich informiert.

 
� Foto: Herr Kuhn

Das Familienunternehmen besteht seit 1981 und hat sich auf 
dem Gebiet der Fördertechnik einen Namen gemacht.
Jasmin Kuhn übernahm 2014 mit ihren Mann als Geschäftsfüh-
rer die Firma. „Die vier Standbeine“, so Jasmin Kuhn, „sind unser 
Verkauf, Vermietung, Ersatzteile und der Kundenservice, auf den 
wir sehr großen Wert legen.“ Auch seien Techniker auf diesem 
Gebiet sehr schwer zu finden. Während der Einweisung wurden 
wir mit Kaffee und belegten Brötchen verwöhnt. Nach einer aus-
führlichen Information folgte die Besichtigung mit dem Senior-
Chef durch die Geschäftsräume, Werkstätten und der Lager-
halle. Dabei kam die Größe des Betriebes erst jetzt richtig zur 
Geltung. Mit dem Wissen im Kopf bedankten sich die Angler bei 
der Familie Kuhn für die interessante, informative Führung. Mit 
einem Präsent der Firma Kuhn machten sich die Angler auf das 
letzte Teilstück ihrer Wanderung durch die angrenzenden Felder. 
Nach einer Gehstunde erreichten wir durch Umwege die Firma 
Zobeley, in der wir mit einer Runde Schnaps begrüßt wurden. 
Dann ging es um zwei Ecken herum bis in die Speisegaststätte 
„Zur Traube“, wo uns ein reservierter Tisch erwartete. Der Zufall 
wollte es, dass ausgerechnet an diesem Samstag Schlachttag in 

der Gaststätte war. Solch ein Angebot ließ sich niemand entge-
hen und beobachtet wurde, dass wegen der üppigen Portionen 
kein Nachschlag verlangt werden musste. Im Nachhinein war die 
Veranstaltung ein gelungener Saisonauftakt und für das nächste 
Jahr laufen bereits ähnliche Planungen.
T.S.-

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Geräucherte Forellen 
gibt es am 04.02. im Straßenverkauf von 10 bis 14 Uhr im Ver-
einsheim am Weidweg 2. Vorbestellungen sind unter der Tel.-Nr. 
06202 73066 (Video Pub) unbedingt zu tätigen, damit jeder auch 
seine gewünschten Fische erhält. Letzte Bestellmöglichkeit ist 
am Montag, der 30.01., bis 16 Uhr.

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.

 

Aquarienfreunde  
Brühl 1978 e.V 

 

                                                                                                         

Fisch -und Pflanzenbörse 
Samstag 04.02.2017 10-14 Uhr 

Brühl, Ormessonstr. 7 
Keller im Pavillon der Schillerschule 
Für Getränke und Essen ist gesorgt. 

 
 

Info unter www.aquarienfreunde-bruehl.de 

oder Tel. 0175-1274156 

Sonstiges

Diabetikerstammtisch
Der vorgesehene Vortrag am 1. März entfällt aus technischen 
Gründen. Ein Treffen findet ebenfalls nicht statt. Dr. med. Hans 
Mai wird über „bakterielle und virale Infektionen der Haut“ am 2. 
August sprechen.
Der Diabetikerstammtisch findet wie gewohnt am 15. Februar 
um 16.30 Uhr im „Storchen“ statt.
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Führerschein weg wegen Alkohol oder Drogen?
Kurs für alkohol- und drogenauffällige Kraftfahrer in Schwet-
zingen
Mitte Februar 2017 ist ein neuer Kurs für alkohol- und drogen-
auffällige Kraftfahrer in der Suchtberatungsstelle Schwetzingen 
des Fachverbandes für Prävention und Rehabilitation in der Carl-
Benz-Str. 5, geplant. Das Angebot richtet sich an alle Personen, 
denen wegen einer Trunkenheitsfahrt oder einer Fahrt unter 
Drogeneinfluss der Führerschein entzogen wurde und die ihre 
Voraussetzungen für ein positives Medizinisch-Psychologisches 
Gutachten verbessern wollen. Dieser Kurs wird seit vielen Jahren 
erfolgreich angeboten und von erfahrenen Fachleuten geleitet. 
Wir bieten kostenfreie Informationsgespräche an. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie auch auf unserer Homepage www.sucht-
beratung-heidelberg.de. Sie erreichen uns montags bis donners-
tags von 9.00 – 18.00 Uhr und freitags zwischen 9.00 – 15.00 Uhr 
unter der Rufnummer 06202/859358-0.

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Das nächste Treffen der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe 
Schwetzingen findet am Mittwoch den 01.02.2017 in der Zeit 
von 16:00 bis 17:30 Uhr in den Räumen des Altenpflegeheimes 
am Kreiskrankenhaus Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10/1, 
im Untergeschoss statt.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich von einem Schlaganfall Betrof-
fene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umgebung.
Weitere Informationen unter: www.ssh-schwetzingen.de oder 
bei Gruppenleiter: Wolfgang Just, Tel. 06202-65549

Sperrmüllbörse

Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 IKEA-Eckcouch, ausziehbar als Bett 1,60 m und
1 Schlafcouch ausziehbar auf 1,60 m
beide zerlegbar für Transport Tel. 4 09 71 11
1 Farb-Fernseher „Grundig“ Tel. 7 37 23

Central Kino Ketsch

„Zyklus der Elemente“ und ein Entdecker der Ozeane
Das Kirchenkino am 30. Januar bietet ein ganz besonderes Kino-
Erlebnis: „Zyklus der Elemente“ heißt die Multimediashow mit 
Musik von und mit Uwe Dittes. Der Chemiker, Computerspezialist 
und leidenschaftliche Musiker hat den Zyklus über Jahre hinweg 
entwickelt. Feuer, Wasser, Luft, Erde werden in Bildern, Animati-
onen, Texten und der zum Teil live gespielten Musik interpretiert 
und machen das Kino zum meditativen Erlebnisraum.
Nach der Vorstellung äußert sich Uwe Dittes im Gespräch mit 
dem Publikum.

Das aktuelle Programm:
Donnerstag, 26.01./19.30 Uhr/Sully
Freitag, 27.01./19.30 Uhr/Ich, Daniel Blake
Samstag, 28.01./15 Uhr/Die Vampirschwestern 3
17.15 Uhr/Sing/19.30 Uhr/Jacques – Entdecker der Ozeane/ 
22 Uhr/ Nocturnal Animals

Sonntag, 29.01./11 Uhr/Florida/18 Uhr/Sully
Montag, 30.01./19 Uhr/Kirchenkino: Zyklus der Elemente
Dienstag, 31.01./19.30 Uhr/Willkommen bei den Hartmanns
Mittwoch, 01.02./15 Uhr/Nachmittagskino: Die Frau meiner Träu-
me/19.30 Uhr/Florida
Donnerstag, 02.02./19.30 Uhr/ Jacques - Entdecker der Ozeane
Freitag, 03.02./19.30 Uhr/Sully
Samstag, 04.02./15 Uhr/Sing/17.15 Uhr/Vampirschwestern 3/
19.30 Uhr/ Ich, Daniel Blake
Sonntag, 05.02./13.30 Uhr/Sun Day Movies: Moderne Zeiten
18 Uhr/Allied - Vertraute Fremde
Montag, 06.02./ 19.30 Uhr/Where to, Miss?
Mittwoch, 08.02./19.30 Uhr/Jacques – Entdecker der Ozeane 
OmU

Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!!!

 Hospizgruppe Schwetzingen

Informationsstunde im Büro der Hospizgemeinschaft
im Altenpflegeheim am Krankenhaus Schwetzingen
Einen Kurzvortrag – welcher kostenlos ist – an dem ohne Vor-
anmeldung teilgenommen werden kann und Fragen gestellt 
werden können – zu dem Thema Patientenverfügung mit Vor-
sorgevollmacht findet am Mittwoch, den 08. Februar 2017, von 
17.00 – 18.00 Uhr im Büro der Hospizgemeinschaft Schwetzingen 
im Altenpflegeheim am GRN Gesundheitszentrum Schwetzingen 
statt.
Rechtsgültige, dem aktuellen BGH-Urteil angepasste Patienten-
verfügungsmappen und Vordrucke von Vorsorgevollmacht ste-
hen zur Verfügung. Wir erläutern die Änderungen, helfen Ihnen 
beim Ausfüllen und beantworten Ihre Fragen.

Jehovas Zeugen

Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Samstag, 28.01.
17:00 Uhr 	 “Keep Growing in Your Relationship With God” 

(Englisch)

Sonntag, 29.01.
10:00 Uhr	  „In all unseren Drangsalen Trost finden“
12:30 Uhr 	 „Caile lui Dumnezeu sunt între-adevar spre folosul 

nostru?“ (Rumänisch)

Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom 15. November: „Sie befreiten sich von der 
falschen Religion“ gestützt auf Offenbarung 18:4

Dienstag, 31.01. (Rumänisch), Mittwoch, 01.02. (Englisch), 
Donnerstag, 02.02.
19:00 Uhr 	 Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchent-

lichen Bibelleseprogramm Jesaja 43-46 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Jehovas 
Prophezeiungen treffen immer ein“ und „Warum 
waren die Israeliten eine Nation von Zeugen für 
Jehova?“

20:05 Uhr 	 Es wird der dritte Teil von Kapitel 7 aus dem Buch 
„Gottes Königreich regiert!“ besprochen: „Die 
Methoden – Alle Möglichkeiten zu predigen wer-
den ausgeschöpft“ (Das Internet / Man konzent-
riert sich auf den Einzelnen)

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org.
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Rotary Club Schwetzingen - Kurpfalz unterstützt Projekte in der Region 

2. Rotary Club Schwetzingen-Award: Jetzt bewerben
(jr). Eine einmalige Sache war 
er sicher nicht, der Rotary Club 
Schwetzingen-Award  - und somit 
ganz im Sinne seines Initiators Dr. 
Michael Hauth. Das große Anlie-
gen des letztjährigen Präsidenten 
des Rotary Clubs Schwetzingen - 
Kurpfalz war es, den Award, den 
der Club erstmals gestiftet hatte, 
ganz im Sinne des Club-Mottos  
„Be a gift to the world“ („Sei ein 
Geschenk für die Welt“) zur lang-
fristigen Institution zu machen. 
Hauths Nachfolger Bernhard 
Küppers hat die Idee nun aufge-
nommen, so dass auch 2017  wie-
der Bewerber aus der Region rund 
um Schwetzingen die Möglichkeit 
haben, ihre unterstützenswerten 
Projekte einzureichen.

Der mit 5000 Euro dotierte För-
derpreis soll soziale Projekte in der 
Region Schwetzingen-Kurpfalz vor-
gesehen und lokale, vorbildliche, 
gemeinnützige Projekte aus den 
Bereichen Soziales, Bildung/Erzie-
hung, Wissenschaft/Forschung, 
Kunst, Kultur, Sport oder Umwelt 
ins Leben rufen oder unterstützen. 
„Wir freuen uns mit der Ausschrei-
bung des Förderpreises 2017 des 
Rotary Clubs Schwetzingen-Kur-
pfalz den Servicegedanken von 
Rotary einer unabhängigen, welt-
weiten Wertegemeinschaft unter-
streichen zu können“, erklären die 
Rotarier in einer Pressemeldung. 
Der Rotary Club setzt sich seit über 
einem Jahrzehnt für soziale Projek-
te in der Region ein, aktuell mit dem 
Gartenraum ein Projekt der Schwet-
zinger Zehyer-Schule.

Herausragendes födern
Projekte, die persönlich betreut 
werden können, neue Kontakte 
zu knüpfen und gemeinsam Gutes 
zu bewirken, das war die Zielset-
zung für den Award. Die Kriteri-
en hat der Service Club festgelegt, 
zum Beispiel muss das Projekt regi-
onal und nachhaltig sein. Mit dem 
Award sollen schnell und unbüro-
kratisch und ohne lange Vorlauf-
zeiten besonders herausragende 
soziale Projekte gefördert werden. 

Innovative Ideen gewürdigt
Gewinner des Awards 2016 war 
der TSV 1895 Oftersheim e.V. Der 

Verein setzte sich gegen neun Mit-
bewerber durch und konnte unter 
allen eingereichten großen und 
kleinen Projekten das Überzeu-
gendste abliefern. Mit dem Vereins- 
projekt „Integration und Inklusi-
on in Zusammenarbeit Kommu-
ne und Verein“ soll Menschen mit 
und  ohne Migrationshintergrund 
sowie Menschen mit und ohne 
Einschränkungen, die aus sozia-
len,  bildungspolitischen, ethni-
schen oder sonstigen Gründen 
nicht voll in die Gesellschaft inte-
griert sind,  im Rahmen der orga-
nisatorischen und finanziellen 
Möglichkeiten eine Teilnahme an 
sportlichen und außersportlichen 
Aktivitäten des TSV und seinen 
Netzwerkpartner ermöglichen.  

Nicht nur die Flüchtlingsar-
beit, die wie andernorts auch in 
Oftersheim zunehmend eine tra-
gende Rolle zukommt, sondern 
auch das Verbinden von Genera-
tionen, das Miteinbeziehen von 
Menschen mit Handicaps und 
die Rolle des Vereins als sozia-
ler Punkt der Begegnung und 
des Miteinanders hat der Verein 
in seinen Integrationsbegriff mit-
einbezogen. Einen Weg, dies zu 
bewerkstelligen – und dazu ein 
innovativer – kann der Verein 
nun dank der 5.000 Euro Preis-
geld des Rotary Clubs weiter-
verfolgen: „We play Wii“ heißt 
das Pilotprojekt, mit dem der 
TSV Senioren und Kinder glei-
chermaßen begeistern will. Der 
Inklusionsgedanke hat auch die 
Rotarier überzeugt: Durch Sport 
und Begegnung können Schwel-
lenängste rasch abgebaut werden 
und durch den sportlichen Wett-

bewerb ergibt sich ein netter 
positiver Effekt bei dem Inklusi-
on und der sportliche Aspekt klar 
im Vordergrund stehen. 

Bekanntgabe im Juni
Dem Ziel, sich als potentieller 
Spendengeber in der Region zu 
präsentieren und mit dem ausge-
lobten Preis innovative Ideen zu 
fördern, ist der Service Club somit 
nähergekommen, nun soll dies 
aufbauend auf den guten Erfahrun-
gen vom Vorjahr wiederholt und 
intensiviert werden.  Die Bekannt-
gabe der Preisträger oder des Preis-
trägers wird dann voraussichtlich 
im Juni 2017 im Rahmen einer 
Abschlussveranstaltung erfolgen.

Wichtiges zum Award:
• Im Fokus der Preisverleihung 

steht die Förderung von Pro-
jekten in der Region Schwet-
zingen-Kurpfalz. Mit dem 
Preisgeld soll ein vorbildliches, 
gemeinnütziges Projekt aus den 
Bereichen Soziales, Bildung/
Erziehung, Wissenschaft/For-
schung, Kunst, Kultur, Sport 
oder Umwelt ins Leben geru-
fen oder fortgeführt werden, 
das im lokalen und regionalen 
Bereich verankert ist. Zur För-
derung ausgewählt werden ein 
oder mehrere Projekte unter 
Berücksichtigung der folgenden 
Leitlinien: Sozialer, kultureller, 
erzieherischer, wissenschaftli-
cher, sportlicher oder ökologi-
scher Zweck, der Allge-
meinheit dienlich, vorhandene 
Lücken schließend, mit hohem 
Multiplikator-Effekt und nach-
haltiger Wirkung. Dabei muss 
das Projekt grundsätzlich von 

hoher Qualität sein und auch im 
Gebiet der Region Schwetzin-
gen-Kurpfalz umgesetzt werden. 

• Bewerber können mit dem 
Rotary Club Schwetzin-
gen-Kurpfalz in Kontakt tre-
ten, wenn sie Unterstützung 
bei der Erstellung der Bewer-
bungsunterlagen benötigen. 

• Der Förderpreis ist mit ins-
gesamt 5.000 Euro dotiert. 
Der Betrag wird je nach 
Entscheid auf eines oder 
mehrere Projekte verteilt. 

• Zugelassen zur Bewerbung sind 
Bürgerinnen und Bürger, Ver-
eine, Initiativen, Schulen und 
sonstige Bildungseinrichtungen, 
soziale und kirchliche Einrich-
tungen, sowie sonstige Unter-
nehmen, Personen und Insti-
tutionen mit gemeinnützigen 
Zielsetzungen in den genann-
ten Bereichen, deren Projekt 
im Bereich der Region Schwet-
zingen-Kurpfalz realisiert wird. 

• Bewerbungen können im 
Zeitraum bis zum 30.04.2017 
vorgenommen werden. 

• Die Bewerber werden nach 
Ende des Abstimmungsverfah-
rens zeitnahe über das Ergebnis 
informiert. Die Abhaltung einer 
Schlussveranstaltung ist für Juni 
2017 vorgesehen, wo dann auch 
die Höhe der jeweiligen Zuwen-
dung mitgeteilt wird.

Alle Privatpersonen, Vereine, 
Schulen und sonstige Organisa-
tionen können Projektvorschlä-
ge für den Förderpreis bis zum 
30.04.2017 einreichen. Weitere 
Infos, Formulare und Unterla-
gen stehen online auf der Home-
page des Rotary Clubs Schwet-
zingen-Kurpfalz zur Verfügung: 
http://www.schwetzingen-kur-
pfalz.rotary.de
Ansprechpartner ist Bernhard 
Küppers (E-Mail: schwetzin-
gen.kurpfalz@gmail.com). Der 
Rotary Club Schwetzingen-Kur-
pfalz freut sich auf alle Anträge 
und Projekt-Ideen.

Die Preisträger des ersten Rotary Awards im Frühjahr 2016 - der TSV Ofters-
heim.  Foto: jr - SW-Archiv

i

Soziales regional
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Mit Schwung ins Berufsleben starten!

Jobs for Future vom 16. bis 18. Februar in der Maimarkthalle Mannheim
(pm/red). Irgendwann steht jeder 
vor dieser einen entscheidenden 
Frage: Welche berufliche Lauf-
bahn will ich in meinem Leben 
einschlagen? Wo liegen meine 
Stärken und was macht mir Spaß? 
Auf der „Jobs for Future“, Messe 
für Arbeitsplätze, Aus- und Wei-
terbildung zeigen rund 340 Aus-
steller Chancen und Möglichkei-
ten auf und unterstützen auf den 
ersten Schritten zur individuellen 
Traumkarriere. 

Wer noch ganz am Anfang steht, 
steuert zum Beispiel den Mes-
se-Stand der Agentur für Arbeit 
Mannheim an. Berufsberater und 
Mitarbeiter des Psychologischen 
Dienstes beantworten hier in per-
sönlichen Einzelgesprächen sämt-
liche Fragen zur Berufs- und Stu-
dienwahl. Die Handwerkskammer 
Mannheim Rhein-Neckar-Oden-
wald macht mit vielen Live-Akti-
onen in der Schau-Werkstatt und 
auf der Mini-Baustelle Lust auf 
handwerkliche Berufe. Am Stand 
der IHK Rhein-Neckar bekommt 
man wertvolle Tipps zur Feststel-
lung von Berufseignung und Aus-
bildungsreife. Wer mag, kann sich 
gleich zum Berufseignungstest 
anmelden. Im Info-Forum infor-
miert die IHK über Chancen und 

Herausforderungen für Flüchtlin-
ge auf dem Arbeitsmarkt – auch 
Betreuer gehören zur Zielgruppe. 
Um- und Wiedereinsteiger sind 
beim Regionalbüro für berufliche 
Fortbildung richtig. 

Aktiv mitmachen
Aktiv mitmachen und auspro-
bieren heißt es bei den Pro-
fis von TraumjobScout. Mithil-
fe wissenschaftlich anerkannter 
Tests zu Persönlichkeitstyp, Kom-
petenz- und Potentialanalyse 
kann man den eigenen Fähigkei-
ten und Talenten auf den Grund 
gehen. Auch Führungskräfte in 

Umbruchsituationen finden hier 
Orientierung und Beratung für 
den Neuanfang. Das CB Institut 
informiert unter anderem zum 
Thema Existenzgründung. Die IG 
Metall Jugend und „Südwestme-
tall macht Bildung“ geben Hilfe-
stellung bei der Wahl des richtigen 
Ausbildungs- oder Studienplatzes. 

Global Player und 
Auslandsjobs
Erst einmal in den Arbeitsalltag 
hineinschnuppern und dann eine 
Entscheidung treffen? Kein Prob-
lem – auf der Jobs for Future bie-
ten viele regionale und internati-

onale Unternehmen Praktika an: 
Von ThyssenKrupp, SCA und Abb-
Vie über die Rhein-Neckar-Ver-
kehr GmbH bis hin zum Hotel- 
und Gaststättenverband DEHO-
GA. Mode- und Modedesignschu-
len haben Schnupperkurse und 
Fashion Camps im Gepäck. Wen 
es ins Radio oder Fernsehen zieht, 
der kann sich für Hospitanzen 
bewerben oder als freier Mitarbei-
ter Redaktionserfahrung sammeln. 
Absolventen mit Fernweh infor-
mieren sich über Auslandsprak-
tika oder Work-and-Travel-Pro-
gramme. Der Caritasverband sucht 
junge Menschen, die sich in einem 
Freiwilligen Sozialen Jahr engagie-
ren wollen. Wer älter als 26 Jahre 
ist, bekommt Infos zum Bundes-
freiwilligendienst.

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Information steht im Vordergrund. Auf der Jobs for Future können sich künftige 
Arbeitnehmer über das Spektrum an Möglichkeiten informieren.  Foto: jff

Wirtschaft regional

Jobs for Future – Messe für 
Arbeitsplätze, Aus- und Wei-
terbildung. 16. bis 18. Febru-
ar 2017 in der Maimarkthalle 
Mannheim
Täglich von 10 bis 17 Uhr 
geöffnet.
Eintritt frei.
Infos:
www.jobsforfuture-mann-
heim.de

Bewerbung um eine betriebliche Ausbildungsstelle? 

Workshop im BiZ Heidelberg
(red). Bewerberinnen und 
Bewerber mit allen Schulab-
schlüssen, die dieses oder nächs-
tes Jahr mit einer betrieblichen 
Berufsausbildung beginnen 
möchten und noch mehr über 
das Bewerbungsverfahren wis-
sen wollen, sind im Heidelberger 
Berufsinformationszentrum der 
Agentur für Arbeit (BiZ) richtig

Im BiZ, Kaiserstraße 69/71, gibt 
es am 9. Februar die Chance, 
sich in einem Workshop inten-
siv mit dem Bewerbungsverfah-
ren auseinanderzusetzen.

Schwerpunkte sind in der Zeit 
von 14.30 bis 17.30 Uhr:
• Die schriftliche Bewerbung
• Die Online-Bewerbung
• Vorstellungsgespräche
• Auswahltests (mit Übungen)

Bewerbungsunterlagen kön-
nen an diesem Tag ebenfalls zur 
Durchsicht mitgebracht werden. 

Eine Anmeldung per E-Mail an 
Heidelberg.BIZ@arbeitsagen-
tur.de oder telefonisch unter 
06221/524-484 ist erforderlich. 
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. 

Gutes drittes Quartal 

Südzucker hebt Ergebnisprognose an
(red). Die Mannheimer Südzucker 
AG hat in den ersten drei Quarta-
len 2016 des laufenden Geschäfts-
jahres 2016/17 bei einem leicht 
unter Vorjahr liegenden Konzern- 
umsatz von 4.905 Mio. Euro 
ein deutlich höheres operatives 
Konzernergebnis von 327 Mio. 
Euro erzielt. Zum Anstieg tru-
gen laut Südzucker insbeson-
dere das Segment Zucker, aber 
auch die Segmente Frucht und 
Spezialitäten bei. Im Ethanol- 
treibstoff-Segment CropEnergies 
lag das operative Ergebnis unter 
Vorjahr, jedoch auf unverändert 
hohem Niveau. Für das gesamte 

Geschäftsjahr geht das Unterneh-
men weiterhin von einem Konzern- 
umsatz von bis zu 6,6 Mrd. Euro 
aus. Das operative Ergebnis wird 
dabei bei 380 bis 410 (Vorjahr: 241) 
Mio. Euro liegen. 

Im Durchschnitt wurde laut Kon-
zern ein Rübenertrag von rund 75 
Tonnen Rüben je Hektar erreicht. 
Da die europäischen Regelungen 
zu Rübenmindestpreisen und Pro-
duktionsquoten Ende September 
2017 auslaufen, haben Rübenan-
bauer und Südzucker das Rüben-
kontrahierungs- und -bezah-
lungssystem neu ausgerichtet.
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Kultur Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Kultur

Kultur regional

Rosengarten Mannheim

Otto ist wieder da: „Holdrio again“
(af). Yippie – Otto geht wie-
der auf Tour! Mit seinem neu-
en Programm Holdrio Again. 
Otto geht endlich dahin 
zurück, wo er hingehört und 
hergekommen ist: auf die Büh-
ne. 

Und das inzwischen schon im 
101. Jahr! Denn Bühnenjah-
re zählen ja doppelt. Die Tour 
2016 ist beendet. Aufgrund des 
großen Erfolgs hat sich Otto 
nun entschlossen, die Tour in 
2017 für seine Fans fortzuset-
zen. So kommt er am Mittwoch, 
4. Oktober, 20.07 Uhr, auch in 
den Rosengarten Mannheim.  

Sein goldenes Bühnenjubiläum 
hat er 2015 gefeiert: „Seit 50 Jah-
ren steht Otto auf der Bühne“, 
das war überall zu lesen. Dabei 
steht er auf der Bühne eigent-
lich niemals, zumindest nicht 
still: Otto springt und hüpft, 
tanzt und singt, jodelt und bro-
delt vor Energie. 
Im Frühjahr 2017 geht‘s wie-
der los: Mit seinem neuen Pro-
gramm „Holdrio Again“ tourt 
Otto durch Deutschland, Öster-
reich und die Schweiz. Mehr als 
hundert Shows sind angedroht.

Tickets und Infos
www.bb-promotion.de Otto Foto: Peter Hönnemann

Barocke Winterfreunde im Schloss Mannheim

Elegantes Porzellanensemble als wichtiges historisches Anschauungsmaterial
(ssg). Schnee und Eis – am Hof 
des Kurfürsten im 18. Jahrhun-
dert konnte das der Anlass für 
eine Fahrt mit einem präch-
tigen Schlitten sein, reich 
geschnitzt und von geschmück-
ten Pferden gezogen. 

Eine kostbare Porzellangruppe 
im Mannheimer Schloss zeigt 
eine solche Schlittenfahrt der 
Hofgesellschaft – zugleich ein 
Meisterwerk der Skulptur des 
18. Jahrhunderts und ein Zeug-
nis einer höfischen Festlaune.
Welch eine Vorstellung, in 
einem prächtigen Schlitten 
durch die Winterlandschaft zu 
gleiten. Solche Schlittenfahrten 
waren für die Hofgesellschaft 
des Barock Festanlässe, auch 
am Hof der pfälzischen Kurfürs-
ten. Die Hofhandwerker schu-
fen dafür kostbare Gefährte, 
die mit Schnitzereien verziert, 
bemalt und aufwändig gepols-
tert wurden, gezogen von pas-
send geschmückten Pferden. 
Die Dame saß auf dem Schlit-
ten, hinter ihr stand der Kava-
lier und hielt die Zügel in der 
Hand – ein Vergnügen, das, wie 
so oft im 18. Jahrhundert, zwi-
schen derbem Spaß in der Win-

terkälte und galant-erotischem 
Unterton schwankt.

Kurfürstlicher Tafelschmuck
Die Schlittengruppe, die heute 
im Schloss Mannheim zu sehen 
ist, gehörte einst zur Ausstat-
tung des kurfürstlichen Hofes: 
Sie ist im Inventar von Schloss 
Mannheim aus dem Jahr 1763 
erwähnt. Aufbewahrt wurde 
sie in der Hofkonditorei – und 
das zeigt auch ihre Verwen-
dung: Man dekorierte mit sol-
chen Stücken die Tafel des Kur-
fürsten. Der Schmuck der fest-
lichen Tafeln war eine eigene 
Kunst; Spezialisten waren für 
erfindungsreiche und vor allem 

überraschende Kompositionen 
zuständig. Dass zur Dekorati-
on des Hofes die besten Künst-
ler herangezogen wurden, sieht 
man auch an der Schlittengrup-
pe aus der Manufaktur Fran-
kenthal. 
Entworfen hat sie wahrschein-
lich der führende Modellmeister 
Johann Friedrich Lück (1727-
1797). Die eleganten Figuren in 
Porzellan aus der Frankenthaler 
Manufaktur gehören zu den her-
ausragenden plastischen Arbei-
ten des 18. Jahrhunderts – meis-
terhafte Skulpturen in einem 
miniaturhaften Format. Sie sind 
durchgearbeitet bis ins Detail: 
Ein Mann mit Dreispitz, gehüllt 

in einen grünen Samtmantel 
mit Pelzfütterung, steht hinten 
auf den Kufen eines Schlittens. 
Er hält die Zügel in seinen ele-
ganten Händen, die zu einem 
prunkvoll geschmückten Schim-
mel führen. Im Schlitten selbst 
sitzt eine Dame, die ihre Hän-
de in einem Muff aus Hermelin 
wärmt. Die Schlittengruppe aus 
der kurfürstlichen Porzellan-
manufaktur Frankenthal ist im 
Schloss Mannheim zu bewun-
dern – ein Kleinod unter vielen 
anderen Kostbarkeiten aus der 
Geschichte des Schlosses. 

Weitere Informationen
www.schloss-mannheim.de

Dame, Kavalier und ein Schlitten in Rosa Foto: W. Hiller-König - ssg
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Nationalspieler verlassen die TSG 1899 Hoffenheim

Rudy und Süle schließen sich dem FC Bayern an
Sinsheim. (pm/red). Sebastian 
Rudy (26) und Niklas Süle (21) 
werden den Fußball-Bundesli-
gisten TSG 1899 Hoffenheim 
am Ende der laufenden Saison 
verlassen und künftig für den 
Deutschen Rekordmeister FC 
Bayern München spielen.

„Natürlich ist es ein herber Ver-
lust, solche Spieler abgeben zu 
müssen“, bedauert TSG-Direk-
tor Profifußball, Alexander 
Rosen. „Auf der anderen Sei-
te ist es aber auch eine gran-
diose Auszeichnung für unse-
re Arbeit hier in Hoffenheim“, 
betont er mit Blick auf „die Ent-
wicklung, die beide Spieler bei 
uns genommen haben“. „Wir 
sind sehr dankbar für die Mög-
lichkeiten, die man uns geboten 
und das Vertrauen, das man uns 
bei der TSG über viele Jahre hin-
weg geschenkt hat“, sagt Sebas-

tian Rudy. „Beim Gedanken an 
den Abschied schwingt natür-
lich auch Wehmut mit“, ergänzt 
Süle, der aber auch auf die gro-
ße Chance verweist, bei einem 
der „besten Teams der Welt wei-
ter reifen zu können. Noch aber 

denken weder Sebastian noch 
ich an die Bayern, sondern kon-
zentrieren uns einzig und allein 
auf eine erfolgreiche Rückrunde 
mit der TSG. Wir werden bis zur 
letzten Minute alles für den Klub 
und unsere Fans geben“.

SV Germania Weingarten zum dritten Mal deutscher Mannschaftsmeister

Weingartener Ringer besiegen ihren Finalfluch
Weingarten. (tr/red). Fünf Jah-
re nach ihrem letzten Titelge-
winn sicherten sich die Ringer 
des SV Germania Weingarten 
am 14. Januar in Pforzheim 
zum insgesamt dritten Mal die 
Deutsche Mannschaftsmeister-
schaft. Für den entscheidenden 
Sieg sorgte Weltmeister und 
Neuzugang Frank Stäbler.

Zwar verloren die Weingartener 
den Final-Rückkampf beim KSV 
Ispringen letztlich noch mit 11:13, 
doch das interessierte im Gästela-
ger keinen mehr. Zu groß war die 
Erleichterung darüber, dass Stäb-
ler den SVG mit seinem 3:2-Erfolg 
gegen den Serben Aleksandar 
Maksimovic im vorletzten Duell 
des Abends endlich vom Final-
fluch der vorangegangenen Jah-
re befreit hatte. „Nach drei knap-
pen Finalniederlagen waren wir 
einfach mal dran“, resümierte  

Weingartens sportlicher Leiter 
Sebastian Mayer. Mit Ertönen der 
Schlusssirene platzte die Arena in 
Pforzheim aus allen Nähten. Die 
knapp 1.500 mitgereisten Germa-
nia-Fans bejubelten gemeinsam 
mit ihren Lieblingen auf der Mat-

te das Ende einer langen, langen 
Titereise. Kaum zum Champion 
gekürt, brachen die Weingarten-
er dann auch schon in die Heimat 
auf und feierten in der Mineralix-
Arena noch bis in die Morgen-
stunden ihr Meisterstück.

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Sport regional

Grenzenloser Meister-Jubel: Die Ringer des SV Germania Weingarten gewan-
nen ihre dritte deutsche Mannschaftsmeisterschaft. Foto: Jens Körner

Jubeln nächste Saison gemeinsam im Trikot des FC Bayern München:  
Niklas Süle (Nr. 25) und Sebastian Rudy (Nr. 7). Foto: Lamster Vorschau:

Fußball (2. Bundesliga):
29.01., 13.30 Uhr: Karlsru-
her SC - Arminia Bielefeld

Eishockey (DEL):
27.01., 19.30 Uhr: Adler 
Mannheim - Krefeld Pinguine

Adler Mannheim

Saisonaus für Goc
Mannheim. (pm/red). Für 
Marcel Goc ist die Saison 
2016/17 nach nur 38 DEL-
Partien beendet. Der 33-Jäh-
rige fällt mit einem Kreuzban-
driss, einem Außenbandan-
riss und einer schweren Kno-
chenprellung mindestens 
sechs Monate aus. Mit neun 
Toren und 19 Vorlagen ist 
der in Calw geborene Angrei-
fer bisher der beste Punkte-
sammler des Teams. Doch 
nicht nur deshalb hat Goc, 
der 2015 aus Nordamerika 
nach Deutschland zurückge-
kehrt ist, einen enormen Stel-
lenwert für die Adler. Sein 
Spielverständnis sucht in der 
DEL seinesgleichen, sowohl 
in Über- als auch in Unterzahl 
ist er eine feste Größe. „Nur 
im Kollektiv können wir die-
sen Ausfall kompensieren“, so 
Adler-Manager Teal Fowler.

Rhein-Neckar Löwen

Steinhauser geht 
nach Flensburg
Mannheim. (seo). Marius Stein-
hauser verlässt die Rhein-
Neckar Löwen und wechselt 
für die kommende Saison zur 
SG Flensburg-Handewitt. Der 
23-jährige Rechtsaußen erhält 
einen Vertrag bis 2020. In sei-
nen fünf Jahren bei den Rhein-
Neckar Löwen gewann das deut-
sche Talent, das aus Rot (Rhein-
Neckar-Kreis) stammt, 2013 den 
EHF-Pokal und 2016 die deut-
sche Meisterschaft.
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Viele weitere Vorteile und Partner finden
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die
G.S. Vertriebs GmbH unter
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht für Begleitpersonen.

Jetzt profitieren mit der

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD
bei den teilnehmenden Partnern kann bei
Anlässen aller Art gespart werden:

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf
www.VorteilePlus.de

Reiss-Engelhorn-Museen
Zahlen Sie nur 10,50 € statt 12,50 € für die Sonder-
ausstellung„Ägypten – Land der Unsterblichkeit“
Museum Weltkulturen D5, 68159 Mannheim

Technik Museum Speyer
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis (Der Vorteil
gilt für Kombikarte, das Museum oder das Dome)
Am Technik Museum 1, 67346 Speyer

Jahnke GmbH & Co. Reisen KG
1 alkoholfreies Getränk im Bus gratis
Ludwigstraße 74, 68766 Hockenheim

Pilatesstudio Dani Stassen
10 % Rabatt auf Pilateskurse und RückenFit
Styrumstraße 1a, 68753 Waghäusel

Römermuseum Osterburken
1 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Hallenbad Dettenheim
1 € Nachlass auf 10er-Karte (16 € statt 17 €),
4 € Nachlass auf 25er-Karte (36 € statt 40 €)
Kirchfeldstraße 30, 76706 Dettenheim

Kosmetikstudio beautyengel
Bei einer Event-Frisur und einem Event-Make-up
erhält der Karteninhaber einen wertgleichen
Gutschein für eine(n) Bekannte(n)
Tullastraße 76, 68809 Neulußheim

Kosmetik-, Nagel- und Rollenstudio, Aktuel-
le Damenmode Helga Fassl
Bei Buchung von drei Mesoporationsgesichtsbe-
handlungen erhalten Sie die vierte gratis
Mannheimer Straße 36-40, 68782 Brühl

WiWa Döner Pizza
Sie erhalten 1 € Nachlass beim Kauf einer Pizza
Mannheimer Straße 134, 68753 Waghäusel-Wiesental

Verlan - Mediterranes Restaurant
Ein Mittagstisch Komplettmenü zum Preis von
6,80 € statt 9,50 € oder eine Sektbegrüßung bzw.
eine Kaffeespezialität für zwei Personen, dazu
10 % Rabatt auf alle Gerichte der Karte
Odenwaldring 1, 68723 Schwetzingen

Rolladen Butz
5 % Nachlass auf Terrassendächer aus Aluminium
Akazienweg 19, 68809 Neulußheim

Überdachungswelt Joachim Dommer
5 % Rabatt auf das gesamte Sortiment sowie
auf die Montage
Schwetzinger Straße 81, 68766 Hockenheim

pc-service krall
10 % Rabatt auf alle Dienstleistungen und Waren
(ausgenommen individuelle Angebote)
Ketscher Straße 20a, 68782 Brühl

MyStorage AG
10 % Personenrabatt auf den Mietpreis
bei Anmietung eines Lagerraums
Eppelheimer Straße 28, 69115 Heidelberg

Schuhmacherei Hettinger-Engelhardt
10 % Rabatt auf ausgewählte
Collonil-Schuhpflegeprodukte
Scheffelstraße 6, 69214 Eppelheim

Wohlklang
15 % Rabatt auf sämtliche Massagen
Wingertpfad 3, 69214 Eppelheim

Schlemmerblock.de
50 % Rabatt auf den aktuellen und neuen
„Schlemmerblock“ ohne Versandkosten
VMG Vertriebs-Marketing Gesellschaft mbH, www.schlemmerblock.de,
Bestellhotline: 0800 85 85 085 (kostenlos aus dem dt. Festnetz)

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten für
TSG 1899 Hoffenheim vs.
SV Darmstadt 98
Veranstaltungstermin:
18.02.2017
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 02.02.2017

3x2 Karten für
das Heimspiel der
Rhein-Neckar Löwen vs.
TVB 1898 Stuttgart
Veranstaltungstermin:
25.02.2017
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 05.02.2017
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Diese und viele weitere Events finden Sie auf www.lokalmatador.de/events
Ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

VERANSTALTUNGEN
IN DER REGION

www.lokalmatador.de/events

EVENTS imFebruar 2017 TICKETS BUCHENfür Event-Highlights

So buchen Sie Ihr Ticket ( )
Für diese und viele weitere Veranstaltungen können Sie schnell und bequem
online Tickets auf Lokalmatador.de buchen. Geben Sie einfach den angege-
benen Webcode auf der Startseite von www.lokalmatador.de ein und Sie
gelangen direkt zur Veranstaltung.

René Marik - ZeHAGE! best of .. plus X
01.02.2017, 20:00 Uhr
Stadthalle Heidelberg

marik1000

Kabarett „Die Spitzklicker“
Mundart-gefärbter Abend zum Lachen
03.02.2017, 20:00 Uhr
Bürgerhaus, Heddesheim

Bodo Bach
05.02.2017, 19:00 Uhr
Kulturhaus Karlstorbahnhof, Heidelberg

Reinhold Messner -
„Überleben - der neue Live-Vortrag“
07.02.2017, 20:00 Uhr
Pfalzbau, Konzertsaal, Ludwigshafen

Arnim Töpel - Nur für kurze Zeit!
10.02.2017, 20:00 Uhr
Schatzkistl, Mannheim

töpel1004

The Busters
10.02.2017, 21:00 Uhr
Kulturhaus Karlstorbahnhof, Heidelberg

Mundstuhl „Mütze Glatze -
simply the Pest“
16.02.2017, 20:00 Uhr
Alte Wollfabrik, Schwetzingen

mundstuhl1007

Nico Semsrott - Freude ist nur ein
Mangel an Information 2.5
17.02.2017, 20:30 Uhr
Theater Sapperlot, Lorsch

Rolf Miller - „Alles andere ist primär“
18.02.2017. 20:00 Uhr,
Theater im Pfalzbau, Ludwigshafen

miller1003

Markus Maria Profitlich -
Schwer im Stress
18.02.2017, 20:00 Uhr
Kulturbühne Alte Druckerei, Weinheim

Lisa Feller - neues Programm
22.02.2017, 20:00 Uhr,
Schatzkistl, Mannheim

Heldmaschine -
„Himmelskörper“-Tour
25.02.2017, 21:00 Uhr
Café Central, Weinheim

Mario Barth -
„Männer sind bekloppt ...“
25.02.2017, 19:00 Uhr
SAP Arena, Mannheim

mariobarth1000

Cesar Millan - der Hundeflüsterer
„Once Upon A Dog“
27.02.2017, 20:00 Uhr
SAP Arena, Mannheim
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1100 Jahre Heddesheim
Die Gemeinde Heddesheim feiert in 2017 ihr Jubiläum
Veranstaltungen unter heddesheim1001

Mathaisemarkt Schriesheim
3. bis 12. März 2017
Festplatz, Schriesheim

Ball der Vampire
25. Februar 2017
Kongresshaus Stadthalle, Heidelberg

Simon & Garfunkel Revival Band
Freitag, 5. Mai 2017, 20:30 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Wollfabrik, Schwetzingen
Ticketpreis: ab 28,50 €

JETZT TICKETS BUCHEN! revival1003

Dirk Darmstaedter - Twenty Twenty Tour
Donnerstag, 27. April 2017, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Kulturzentrum dasHaus, Ludwigshafen
Ticketpreis: ab 14,20 €

JETZT TICKETS BUCHEN! darmstaedter1000

Rolf Miller - Alles andere ist primär
Donnerstag, 27. April 2017, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Wollfabrik, Schwetzingen
Ticketpreis: ab 27,40 €

JETZT TICKETS BUCHEN! miller1004

Profitieren Sie mit der NussbaumCard
bei Anlässen aller Art: von Freizeit- und
Wellness-Einrichtungen über die lokale
Gastronomie bis hin zu Optikern, Blumen-
geschäften und vielen mehr!

ProfitierenmitderNussbaumCard

Alle teilnehmenden
Partner finden Sie auf
www.VorteilePlus.de

Fasnachtsmarkt in Mannheim
23. bis 28. Februar 2017
Innenstadt, Mannheim

Dieter Thomas Kuhn
Freitag, 10. März 2017, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Kongresshaus Stadthalle, Heidelberg
Ticketpreis: ab 32,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN! dtk1006

Keystone State Boychoir
Sonntag, 25. Juni 2017, 18:00 Uhr
Veranstaltungsort: Rokokotheater, Schwetzingen
Ticketpreis: ab 22,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN! keystone1000

Chako Habekost - de Weeschwie´sch-MÄN
Donnerstag, 30. März 2017, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Festhalle, Brühl
Ticketpreis: ab 20,80 €

JETZT TICKETS BUCHEN! habekost1005

Django Asül - Letzte Patrone
Donnerstag, 30. März 2017, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Druckerei, Weinheim
Ticketpreis: ab 24,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN! djangoasül1000

Fasnachtsumzüge in der Region
Zahlreiche Umzüge mit Guggemusiken, Fanfarenzügen, Kostüm- und Wagengruppen
sorgen in der LOKALMATADOR-Region wieder für bunte und ausgelassene Stimmung.
Einen Überblick gibt es auf WWW.LOKALMATADOR.DE Webcode: fasching1002

Bis 28. Februar 2017 In der gesamten LOKALMATADOR-Region

Info-Webcode:
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Fenster + Sonnenschutz
Hockenheimer Str. 50 68775 Ketsch Tel.: 06202 69 24 00

email: info @wudy-rollladen.de
www.wudy-rolladen.de

JETZT ATTRAKTIVE

EINSTIEGSVORTEILE SICHERN!

29. / 30. JANUAR 2017 | 10:00 - 20:00 UHR

Präventionskurs „Gesunder Rücken“: Kostenerstattung durch Ihre Krankenkasse.

Reha- und Gesundheitskurse: Vom Arzt verordnet, von der Kasse finanziert.

PILATES | WIRBELSÄULEN TRAINING | QI GONG | RÜCKENYOGA
FELDENKRAIS | HATHA YOGA | FASZIEN WORKOUT | UVM.

Informieren Sie sich vor Ort und sichern Sie sich
Ihre Teilnahme für einen Reha- oder Präventionskurs.
Limitierte Teilnehmerzahl (15 Teilnehmer pro Gesundheitskurs)

MEDIFITPLUS
PFITZENMEIER INFOTAGE IM MEDIFITPLUS

GESUNDHEITSZENTRUM

START DER NEUEN GESUNDHEITSKURSE AB FEBRUAR 2017

Markgrafenstr. 2 I Schwetzingen
Tel.: 0 62 02 - 1 26 36 99

www.pfitzenmeier.de/medifitplus
MediFit
P F I T Z E N M E I E R

RehaVital
P F I T Z E N M E I E R P F I T Z E N M E I E R

MediFitPlus: 3 KONZEPTE für mehr Gesundheit,Wohlbefinden, Lebensqualität

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Beachten Sie bitte vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied genommen
haben und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck gebracht haben.

Rudi Schwarz
* 02.03.1931 † 16.01.2017

Was uns bleibt, sind Liebe und Dankbarkeit
für einen herzensguten Menschen.

Im Namen aller Angehörigen
Doris Schwarz

Brühl, im Januar 2017

Nachruf

Egon Hurst
unser Sportkamerad ist nach 58 Jahren aktiver und passiver
Mitgliedschaft in der Tischtennisabteilung des Turnvereins
von uns gegangen. Er war stets bei seinen Mitspielern und
all seinen Freunden im Verein ein gern gesehener Sport-
freund.
Wir werden uns gut an ihn erinnern.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Wenn ihr mich sucht,
sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort einen Platz gefunden,
werde ich immer bei euch sein.

Wir müssen Abschied nehmen von unserem Vater, Schwiegervater
und Opa

Manfred Günzl
* 28.10.1951 † 22.01.2017

In Liebe und Dankbarkeit
Marco und Sabine
Christopher und Selina mit Ben
Lisa und Oliver mit Leon

Die Beerdigung ist am Mittwoch, dem 1.2.2017, um 10 Uhr auf dem
Waldfriedhof Mannheim-Gartenstadt. Eine Kondolenzliste liegt aus.
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STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

BestattungsvorsorgeBestattungsvorsorgeBestattungsvorsorgeBestattungsvorsorge
ist Vertrauenssache.ist Vertrauenssache.

Offene Türen,
offene Ohren,
offen für Sie.

Nach einem langen, erfüllten und schönen Leben hat
unsere geliebte Mutti, Schwiegermutter, Omi, Uromi,
Schwester und Tante nun ihre letzte Reise angetreten.

Ursula Stieger
* 8.1.1927 † 17.1.2017

In Liebe und Dankbarkeit, du wirst immer in unserer
Erinnerung bleiben:

Birgit und Thomas Baader mit Selina und Teresa
Knut Stieger und Ehefrau Annette
Dirk Stieger mit Manuela und Noah
Helga Gebhardt mit Rita
Peter und Uli Mangel
Brigitte Habel mit Herbert
und alle Anverwandten.

Die Beerdigung findet am Montag, den 30. Januar 2017,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Brühl statt.

Foto: MartinaVaculikova/iStock/Thinkstock

Je schöner und voller die Erinnerung,
desto schwerer ist die Trennung.
Aber die Dankbarkeit verwandelt
die Qual der Erinnerung in eine stille Freude.
Man trägt das Vergangene, Schöne
nicht wie einen Stachel,
sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer
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VERMIETUNG

MIETGESUCHE

VERSCHIEDENES

VERANSTALTUNGEN

ÄRZTE

NEUE PRAXISRÄUME
Ihre HNO-Praxis Dr. Andrea Kienle-Gogolok begrüßt Sie
ab dem 01.02.2017 mit dem Praxisteam in der Falltorstr. 25,

76669 Bad Schönborn (nur 170 Meter weiter in der Nachbarstraße)
HNO Praxis Dr. Andrea Kienle-Gogolok
Falltorstraße 25, 76669 Bad Schönborn,

Telefon: 07253- 5377, Telefax: 07253-935244
e-mail: info@kienlegogolok-hno.de

SPRECHZEITEN
Mo - Fr 8 - 12. 00 Uhr - Mo, Di, Do 14 -17. 00 Uhr

und nach Vereinbarung
Alle Kassen, Privatkassen, BG-Fälle

Zur Saison suchen wir
für eineMitarbeiterin
1-Zimmer-Wohnung oder
möbliertes Zimmer
Ab 15. März bis 1. November 2017

Kontakt: Telefon 06202 933014  E-Mail: giuliaj@web.de

Ich freuemich
auf IhreRückmeldung.

Suche
Pelze, Gobelin, Teppiche aller Art, Modeschmuck,
Schreibmaschinen und Nähmaschinen, Puppen, Bilder,
Tichdecken, Münzen aller Art, Edelmetalle, Zahngold/
Bruchgold. Alles aus Omas Zeiten. Zahle bar!
Tel. 0163 2480587

5. RHEIN-NECKAR GENUSS MANNHEIM

28./29.01., Sa./So. 11-18 Uhr
Mannheim, Rheingoldhalle, 60 Aussteller

www.kunstundkreativmarkt.de

ist da.
Alle Designs 2017

im Haus!
Schwetzingen - Dreikönigstr. 21

Villeroy & Boch Basket
6 Teller, 6 Kuchenteller, 4 Kaffeetassen 2 Teetassen,
Zuckerdose, Milchkännchen, Schüssel 21 cm, Auflauf-
form, Fleischplatte 41 cm, auch Einzeln  015117245336

Moderne 2-Zi-Whg. im EG, Brühl
Ortsmitte ab 01.04.2017 zvm. Neubau, Erstbezug, ca.
67,21 qm Wfl. incl. EBK, TLB, Terrasse+Grünfläche, Auf-
zug, Stellplatz in TG, Fernwärme 61,6 KWh/(m²a) Endener-
gie lt. Bedarfsausweis, BJ 2015, Klasse B - KM € 670,-+
Stellplatz € 30,-+ NK / Weitere Infos 017642570562

Foto: Adresimaging/iStock/Thinkstock

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!



AnzeigenBrühler Rundschau  •  27. Januar 2017  •  Nr.  4

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Ketsch, zu vermieten Büro/Studio/Praxis ca. 155 m²
mit zusätzl. sep. Besprechungsraum, frei, sowie Stellplätze
direkt am Objekt. Gewerbegeb. (Pfitzenmeier) mit guter
AB Anbindung (2 Min)

Tel: 0621 438760

Nach der kompletten Renovierung unseres Hauses, suchen wir
eine/einen Allrounder für unser Hotel.

Wir sind ein kleines aber exklusives Hotel garni mit 10 komfortablen
Nichtraucherzimmern. Bei der Gestaltung der Zimmer und dem
Frühstücksraum haben wir viel Wert auf helle und warme Farben
gelegt. Dadurch garantieren wir unseren Gästen eine
Wohlfühlatmosphäre von höchster Qualität.

Um unseren Gästen noch mehr Service zu bieten, suchen wir deshalb
ab sofort eine/einen Allrounder auf Teilzeitbasis (ca. 20 Stunden /
Woche). Wir erwarten eine gewisse Flexibilität, sowie eine freundliche
und aufgeschlossene Art. Sie unterstützen unser Team beim Check-in
und bei der Betreuung unserer Gäste.

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen.

www.villa-benz.de

Villa Benz Hotel garni
Zähringer Straße 51
68723 Schwetzingen

oder per email an:
villa-benz@wyhotels.de

Schwetzingen
Villa BenzW
illko
mmen in Schwetzingen

Brühl 3-Zimmer-Dachgeschoss-Wohnung
mit ca. 57,79m²Wfl., Aufzug, Gas, EV 71 kWh/m²a, Effizienzkl. C,
Bad, sep.WC, Diele, Dachterrasse, TG-Stellplatz
KM 420,00 € + TG-Stpl. 35,00 € zzgl. NK

WIV Immobilien
Tel. 06202 959646 oder Mobil 0174 1878409

Medizinische(r) Fachangestellte(r)
von hausärztlicher Allgemein- und Naturheilkundepraxis
für 450,- € bis Teilzeit ca. 20-25 Std./Wo. gesucht.

Sie haben Erfahrung in den Bereichen Anmeldung,
Blutabnahme, Injektionen, EKG, DMP, QM und
übernehmen gerne Verantwortung?

Organisatorische Fähigkeiten runden Ihr Profil ab?

Dann schicken Sie Ihre Bewerbungen bitte an:
Dr. med. Frank Eitner, Mannheimer Str. 19 E, 68782 Brühl

Hockenheim, zu verpachten:
KFZ Werksta� komple� eingerichtet, auf dem neusten Stand.

Auch Teilverpachtung möglich.

Grundstück 1800 m².

Anfragen unter: werksta�-hockenheim@gmx.de

Suche Bauplatz für EFH
0170 557 99 62

BRÜHL, von privat:
3 ZKB, DG mit Balkon im 3-Fam.-Haus. Wohnfläche ca.
60 m², Bad, Fußboden und Elektrik neu. Miete: 510,00 Eu-
ro zzgl. 130,00 Euro NK und 2 MM Kaution. Vermietung
nur an ältere Person oder Ehepaar mittleren Alters. Tel.
06202-71342 oder 0160-1516222.

Sonnige 3ZKBB Brühl Nachmieter
ab 01.03. 1.OG, 82qm, renoviert 2013, WM 755€ Garage,
Waschküche, 6m S/O Balkon, Laminat, Fliesen, nur Einzel-
person oder Paar mittl. Alters,  015117245336

Brühl, ab 01.06.2017,
Helle modernisierte 2 ZiWhng, Souterrain, ca 52 qm, EBK,
Abstellkammer, Stellplatz, Miete 430 Euro zzgl. 80 Euro
NK und 2 MM Kaution 06202-5778220

Kapitalanleger sucht 1-2 Zi.- Wohnung
in MA-Süd, Brühl, Schwetzingen etc., Tel. 06333/5944 +
mobil 0151 55001222
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AUTO

AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art

Pkw – Zweiräder – Oldtimer – Transporter etc.
(auch mit Mängeln, ohne TÜV oder Unfallschäden)

!!! Seriöse Barabwicklung !!!
Kfz-HandelM. Seib •Tel. 06202 5772919 od. 0171 6522256

Für die selbständige Betreuung von Mandanten in der Finanz- und
Lohnbuchführung sowie in der Erstellung der Jahresabschlüsse und
Steuererklärungen suchen wir eine(n)

Steuerfachangestellte(n)
Steuerfachwirt(in)

Wir bieten einen modernen Arbeitsplatz, ein gutes Betriebsklima und gute
Fortbildungsmöglichkeiten.
Sie verfügen über gute Fachkenntnisse im Steuerrecht, arbeiten
selbständig, besitzen gute EDV-Kenntnisse (Datev und Office) und haben
einen kommunikativen und freundlichen Umgang mit Mandanten?
Dann bewerben Sie sich (auch telefonisch oder per E-mail).

Fuchs & Kollegen
Ansprechpartner: Achim Fuchs

In den Seegärten 11 A, 68723 Oftersheim
Tel.06202/5959-0

mail: achim.fuchs@stb-fuchs.com
www.stb-fuchs.com

LUST AUF EINE NEUE
HERAUSFORDERUNG?

K. NUSSBAUM Vertriebs GmbH | Opelstr. 29 | 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 5449-0 | Fax 06227 5449-1190 | www.knvertrieb.de

Die K. Nussbaum Vertriebs GmbH hat sich auf den Vertrieb
von Anzeigen spezialisiert und übernimmt im Auftrag von
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den Anzei-
genverkauf für deren zurzeit rund 50 Amts- und private Mit-
teilungsblätter im Raum Baden.

Die K. Nussbaum Vertriebs GmbH sucht ab sofort,
zunächst befristet für 2 Jahre eine/-n

Verkaufsmitarbeiter/-in
im Innendienst
(39 Stunden/Woche)

Ihre Aufgaben:
- Telefonische Beratung und Betreuung
unserer Werbekunden im Outbound

- Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte
- Pflege von Bestandskunden und
Gewinnung von Neukunden

- Erstellen von kundenindividuellen Angeboten
mit abschlusssicherer Nachverfolgung

- Auftragsabwicklung

Ihr Profil:
- Kommunikations- und Kontaktstärke
- Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise
- Freundliches und sicheres Auftreten (kundennah)

Ihre Qualifikation:
- Berufserfahrung im Telefonverkauf
- Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
- PC-Kenntnisse (MS Office)

Arbeitstage:
- Montag bis Donnerstag von 07:45 Uhr bis 17:00 Uhr
- Freitag von 07:45 Uhr bis 13:00 Uhr

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe
der Nr. KN 056 und falls vorhanden, Ihrer E-Mail-Adresse
an unsere Personalabteilung.

K. Nussbaum Vertriebs GmbH
Personalabteilung, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

Putzfrau gesucht in Brühl
2-Personen Haushalt, keine Tiere, bitte Deutschkenntnis-
se. Wochentag flexibel, 1x pro Woche für 2 Stunden.
 062024090031

Foto: iStock/Thinkstock

ANZEIGENSCHLUSS
für Brühl
MITTWOCH 16:00 Uhr
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GASTRONOMIE

gültig vom 30.01.17bis 05.02.2017
Pfälzer Kartoffelsuppe, Rindswurst, Dampfnudel (= Dessert)
Waldpilze in Kräutersoße, Eierknöpfle, Mischsalat, Milchreis
Deftige Käsespätzle, Röstzwiebeln, Weißkrautsalat, Buttermilchjoghurt
Pan. Seelachsfilet, Petersilienkartoffeln, Remouladensoße, Mischsalat, Donut
Italienische Tagliatelle mit Spinat in Crème fraîche, Mischsalat, Kokoscremewaffel
Rindergulasch in Kräuterschmand, Reis und Selleriesalat, Pudding
Schweinerahmschnitzel, Fingermöhrchengemüse, Salzkartoffeln, Riegel

6.90

GESCHÄFTSANZEIGEN

Werbung
bringt erfolg!

Buchen Sie jetzt Ihre
individuelle Anzeige!

Fragen zu
Ihrer anzeIge?

Unsere Berater der K. Nussbaum Vertriebs GmbH
stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Tel. 06227 5449-0

GASTRONOMIE
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Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Haben Sie Lust auf eine Probewoche zum halben Preis?
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)
www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

KETSCH-BRÜHL-SCHWETZINGEN-Tel. 06202 72529 - www.hilbert-elektrotechnik.eu

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 06202 63698
Fax 06202 62129 Plankstadter Str. 28
Mobil 0170 9383581 68775 Ketsch

– eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer –

Ofenfertiges Buchenbrennholz
AktioNS-ANgebote
gérard Holz & Dienstleistungen

tel. 06342 9232612 (Ab) – Rufe zurück

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel. 06226 9205-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel. 06227 609-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel. 06261 9750-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmw-krauth.de www.mini-krauth.de

Leasingsbeispiel: BMWX1 sDrive 18i
Neuwagen, 110 kW (150 PS), schwarz uni, Stoff Grid anthrazit, Multifunktions-Multifunktions-
lenkrad, 17“ LM-Räder V-Speiche 560, Steuerung EfficientDynamics, u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,3 l/100 km, außerorts: 4,5 l/100 km, kombiniert:
5,1 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 119 g/km, Energieeffizienzklasse: A.
zzgl. Zulassung und Transport i.H.V. 860,00 EUR, Fahrzeug ausgestattet mit
Schaltgetriebe.

Unsere weiteren Marken: BMWM, BMW i, MINI

*Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 01/2017 Abbildung ähnlich. Alle Preise inkl.
MwSt. Gerne passen wir dieses Angebot Ihren Wünschen an oder errechnen Ihnen Ihr
individuelles Finanzierungs- oder Leasingangebot. Gerne nehmen wir auch Ihr Gebrauch-
tes Automobil in Zahlung. **Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit

Monatliche
Rate:

Krauth iPhone apps für BMW und MINI kostenlos erhältlich.

Leasingsbeispiel: BMWX3 xDrive 20d
Neuwagen, 140 kW (190 PS), schwarz uni, Stoff Ribbon Anthrazit, 17“ LM-Räder,
Freisprecheinrichtung, Servotronic, PDC, Regensensor, Lichtpaket, Radio Prof., u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,1 l/100 km, außerorts: 5,0 l/100 km, kombiniert:
5,4 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 142 g/km, Energieeffizienzklasse: A,
zzgl. Zulassung und Transport i.H.V. 860,00 EUR. Fahrzeug ausgestattet mit
Schaltgetriebe.

Freude amFahren

XWIE RAUS.
DIE BMWX-MODELLE MIT xDRIVE.
JETZT ZU ATTRAKTIVEN KONDITIONEN.1
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Leasingsbeispiel: BMWX5 xDrive 30d
Neuwagen, 190 kW (258PS), schwarz uni, StoffAnthrazit/schwarz, AutomaticGetriebe,
Xenon, Klimaautom., LED-Nebelscheinwerfer, 18“ LM-Räder, DrivingAsssistant, u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,7 l/100 km, außerorts: 5,5 l/100 km, kombiniert:
5,9 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 156 g/km, Energieeffizienzklasse: A.
zzgl. Zulassung und Transport i.H.V. 860,00 EUR. Fahrzeug ausgestattet mit
Automaticgetriebe.

Sollzinssatz p.a.**: 4,25 %
Effektiver Jahreszins: 4,33 %
Gesamtbetrag: 10.764,00 EUR

Fahrzeugpreis: 30.800,00 EUR
Leasingsonderzahlung: 0,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Laufleistung p.a. : 10.000 km 299,00EUR*

Sollzinssatz p.a.**: 2,99 %
Effektiver Jahreszins: 3,03 %
Gesamtbetrag: 14.004,00 EUR

Fahrzeugpreis: 42.800,00 EUR
Leasingsonderzahlung: 0,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Laufleistung p.a. : 10.000 km

Sollzinssatz p.a.**: 4,25 %
Effektiver Jahreszins: 4,33 %
Gesamtbetrag: 21.564,00 EUR

Fahrzeugpreis: 61.500,00 EUR
Leasingsonderzahlung: 0,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Laufleistung p.a. : 10.000 km

Monatliche
Rate: 389,00EUR*

Monatliche
Rate: 599,00EUR*
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Mario Bauer
Rechtsanwalt

Heidelberger Straße 6 · 68782 Brühl
Telefon 06202 74092
Telefax 06202 74094

Kanzleifilm und weitere Informationen:
www.kanzlei-bauer-bruehl.de

GEMEINSAM NEHMEN
WIR JEDE HÜRDE!

RECHTSANWÄLTE ZIPPER & PARTNER

Unsere App für iPhone: und Android:

Arbeitsrecht І Familienrecht І Erbrecht І Baurecht І Internetrecht І Gesellschaftsrecht
Wettbewerbsrecht І Markenrecht І Strafrecht І Computerrecht І Verkehrsrecht

Wildemannstraße 4
68723 Schwetzingen
Telefon 06202 859480
www.rechtsanwalt-schwetzingen.de

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Friedrichstraße 36 · 68723 Schwetzingen · Tel. 06202 139696
info@nussbaum-kief.de · www.nussbaum-kief.de

Rechtsanwältin Petra Nußbaum
Kanzlei für Erbrecht

Vorsorgevollmacht · Patientenverfügung
Testamentsgestaltung · Nachfolgeregelung
Erbschaftssteuer

Rechtsanwältin Julia Kief
Kanzlei für Familienrecht

Eheverträge · Scheidung · Unterhalt
Sozialhilferegress · Gewaltschutz

Recht, Finanzen und VeRsicheRung

Foto: OcusFocus/iStock/Thinkstock

(VLH/red). Die Geburt eines 
Kindes ist ein unvergessliches 
Ereignis. Bei aller Aufregung 
müssen sich werdende Eltern 
immerhin keine Gedanken 
ums Geld machen – denn die 
Kosten für die Entbindung 
übernimmt in der Regel die 
Krankenkasse. 
Zahlt Ihre Krankenkasse nicht 
alle Kosten, können Sie Ihre 
Ausgaben für die Entbin-
dung von der Steuer absetzen. 
Dazu gehören zum Beispiel 
die Rechnungen für Hebam-
me und Arzt, Krankenhaus 
und Medikamente. Auch die 
Fahrten zu den Vorsorgeun-
tersuchungen beim Arzt, zur 
Schwangerschaftsgymnastik 
und ins Krankenhaus für die 
Entbindung können Sie in Ih-

rer Steuererklärung eintragen. 
All diese Ausgaben gehören zu 
den „außergewöhnlichen Be-
lastungen“. 

Was sind außergewöhnliche 
Belastungen?
Manche Menschen müssen für 
Dinge Geld ausgeben, die nicht 
alltäglich sind. Dazu gehören 
zum Beispiel Krankheits- oder 
auch Pflegekosten. Und eben 
die Kosten einer Geburt. Sol-
che Ausgaben können Sie als 
außergewöhnliche Belastun-
gen von der Steuer absetzen. 
Mit einer Einschränkung: Bis 
zu einer sogenannten zumut-
baren Belastungsgrenze müs-
sen Sie einen Teil der Kosten 
selbst tragen. Quelle: Vereinig-
te Lohnsteuerhilfe eV

Geburt – Kann ich die Kosten absetzen?(djd/red). Nicht alles, was dem 
Mieter nicht gefällt, rechtfertigt 
eine Mietminderung. Hier die 
wichtigsten Punkte, bei denen 
eine Kürzung der monatlichen 
Zahlungen nicht zulässig ist:

•	 Wenn der Mangel bereits bei 
der Übergabe der Wohnung 
vorlag und der Mieter diesen 
auch kannte oder kennen 
musste.

•	 Wenn der Vermieter keine 
Mängelanzeige bekommen 
hat.

•	 Wenn der Schaden selbstver-
schuldet ist.

•	 Wenn der Mangel unerheb-
lich ist.

•	 Wenn der Mieter die Beseiti-
gung des vorliegenden Scha-
dens selbst verhindert hat.

Mehr Informationen für Mie-
ter: www.iv-mieterschutz.de. 

Wann ist eine Mietkürzung unzulässig?
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Englischkurs, speziell auf die Bedürfnisse
der Generation 50+ ausgerichtet.
- Lernen in kleinen Gruppen mit Gleichaltrigen
- Praxisorientierte Themen
- Keine Vorkenntnisse erforderlich
Telefon 0 62 02 / 9 25 90 25

Es gab Zeiten, da spielte sich das Leben der Frauen
der Generation 50 plus vor allem in der Küche
beim Kochen und der Wohnstube beim Stricken
oder Häkeln ab und das Leben der Männer der
Generation 50 plus hatte neben der Arbeit meist
wenig zu bieten. Man lebte eben so vor sich hin.
Doch diese Zeiten sind schon lange vorbei. Viel-
mehr versuchen viele der Generation 50 plus
mittlerweile, ihre „besten Jahre des Lebens“ aktiv
zu nutzen, weil sie noch fit und unternehmungs-
lustig sind. Sie werden zwar von der Gesellschaft
gerne mal als „Senioren“ abgestempelt, sind aber
eigentlich gar keine – zumindest nicht im Ver-
gleich zu den 80-Jährigen. Sie wissen, was im
Trend ist, Computer, Smartphone und Internet
gehören zu ihrem Leben wie bei 20-Jährigen. Sie
machen Sport, treffen sich mit Freunden, reisen.
Allerdings stellt sich für diese Menschen oftmals
ein Problem: die Sprachbarriere bei Reisen. Denn
sie haben in der Schule nicht oder nur wenig Eng-
lisch gelernt und das, was sie mal wussten, zu
einem großen Teil wieder verlernt. Während ihre
Enkel also mit dem Rucksack durch Australien
reisen oder ein Jahr in den USA verbringen, sind
sie schon damit überfordert, wenn auf der Straße
jemand in Englisch nach demWeg fragt - ist dann
bei der Familie des Sohnes oder der Tochter ein
englischsprachiger Austauschschüler zu Gast,
sind sie, wenn dieUnterhaltung auf Englisch statt-
findet, von dieser weitgehend ausgeschlossen.
Weil sie aber nicht ausgeschlossen sein wollen,
haben immer mehr Menschen der Generation 50
plus den Wunsch, die englische Sprache zu erler-
nen beziehungsweise ihrWissen aufzufrischen. In
Englischkursen mit jungen Leuten fühlen sie sich
allerdings meistens nicht wohl – zu groß sind die
Unterschiede. Sie haben das Gefühl, dem Lern-
tempo der Jugend nicht folgen zu können, fühlen
sich in großen Gruppen unwohl, die Grammatik
steht ihnen zu sehr im Vordergrund. Immer wie-
der brechen daher Menschen der Generation 50

plus ihren Englischkurs ab – undmotten den Ge-
danken, sich doch noch in fremden Ländern ver-
ständigen zu können, für immer ein.
Allerdings gibt es mittlerweile auch Kurse, spezi-
ell für die Bedürfnisse undWünsche der Genera-
tion 50 plus hin entwickelt. Diese Kurse finden
ausschließlich für Menschen dieser Altersstufe
statt - in kleinen Gruppen, sodass viele Übungs-
wiederholungen für ein hohes Lernniveau sorgen.
Und statt stundenlang Grammatik zu pauken,
werden lieber Dialoge gelernt, die im praktischen
Leben von Relevanz sind. Auf das Niveau des En-
kels, der ein Jahr in den USA war, gelangen sie
zwar nicht, aber für die Verständigung bei der
nächsten Reise reicht es allemal – und auch, um
den Austauschschüler der Tochter oder des
Sohnes zu verstehen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Nähere Informationen erhalten
Sie unter Telefon 06202 9259025.

– Anzeige –

Englisch-Sprachkurse für die Generation 50 Plus

AKTIV IN DIE ZUKUNFT/  
SENIOREN HEUTE

(djd/red). Die Zahl der Single- 
Haushalte wächst - nicht nur 
bei jüngeren Menschen, son-
dern vor allem unter den Se-
nioren. Nach Verlust des Le-
benspartners etwa besteht für 
viele Ältere die Gefahr der Ver-
einsamung. Schon aus diesem 
Grund sind neue Formen des 
Wohnens im Alter gefragt, z. B. 
in einer Seniorenwohnanlage.

Neue Freundschaften knüp-
fen und Geselligkeit pflegen
Neue Kontakte knüpfen sich 
in einem Haus mit vielen 
Gleichaltrigen leichter - ob 
beim gemeinsamen Essen, bei 
Freizeit- und Bewegungsange-
boten oder bei kulturellen Pro-
grammen. Vielen Senioren ist 
es neben aller Geselligkeit aber 
wichtig, auch im Ruhestand 
das vertraute Maß an Privat-
sphäre pflegen zu können. Ide-
al sind da Seniorenwohnanla-
gen, in denen jeder Bewohner 

sein privates Appartement hat 
und zugleich jederzeit darüber 
entscheiden kann, an gemein-
samen Aktivitäten teilzuneh-
men.

Abwechslung mit Sport,  
Kultur und Reisen
Zur Lebensqualität im wohl-
verdienten Ruhestand gehört 
es auch, das Appartement mit 
den eigenen Einrichtungsge-
genständen individuell ein-
richten zu können. So fühlen 
sich die Senioren auch nach 
dem Umzug aus dem manch-
mal seit Jahrzehnten vertrau-
ten Umfeld in der neuen Um-
gebung schnell zuhause. Zumal 
für jede Menge Abwechslung 
gesorgt ist - mit Sport, Kultur 
oder sogar gemeinsamen Rei-
sen werden die körperliche und 
geistige Fitness  gefördert. An-
gesichts dieser Optionen hätte 
sich so mancher schon früher 
zum Umzug entschlossen. 

Kontakt und Programm in Seniorenheimen

(red). Der beste Schutz vor 
einer Demenzerkrankung ist 
geistige Flexibilität. Das Ge-
hirn muss gefordert werden, 
um ständig neue Nervenver-
bindungen zu bilden, die auch 
bis ins hohe Alter bestehen. 
Die Bereitschaft, sich mit un-
bekannten Themen ausein-
anderzusetzen, steigert die 
Konzentrationsfähigkeit und 
erhöht die Produktivität. Auch 
das Durchbrechen routinier-
ter Handlungen fordert das 

Gehirn. Anstatt beispielsweise 
immer die rechte Hand für be-
stimmte Tätigkeiten zu nutzen, 
kann die linke eingesetzt wer-
den. Diese Änderung steigert 
die Konzentration und Koor-
dination. 
Neben den geistigen Her-
ausforderungen verhilft auch 
Bewegung zu einer geistigen 
Leistungssteigerung. Durch die 
erhöhte Sauerstoffzufuhr wird 
das Gehirn besser durchblutet 
und bleibt aktiv.

Geist fit halten im Alter

Foto: Halfpoint/iStock/Thinkstock
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Nix M
allör
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Heinrich Burkhardt
Sanitärtechnik

Wasserinstallation, Badsanierung,
Reparaturen und Duschkabinenmontage

Büro: Plankstadter Straße 5
Werkstatt: Durlacher Straße 10

68775 Ketsch

Telefon 06202 609316
Fax 06202 609317
E-Mail: Heinrich.Burkhardt@web.de
Internet: www.NixMallör.de

GmbH
Seit 1993

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice
Tel. 06202 62974 • Fax 63465 • Mobil 0171 3802463

Meisterbetrieb
Ausbildungsbetrie

b
68775 Ketsch

36 vollmöblierte Apartments in
Heidelberg-Rohrbach warten auf
renditeorientierte Investoren und

lernfreudige Studierende. Die S-Bahn
ist gerade einmal 130 m von den

20 m2 bis 50 m2 großen Apartments
entfernt. Weitere Infos unter

bonava.de/heidelberg
Kostenloses Infotelefon:

0800 670 80 80

Studentenapartments
als Kapitalanlage

Alles neu,
ohne Stress?

Wohnideen vom Spezialisten

Rheingoldstraße 8
68199 Mannheim/Neckarau
Telefon 06 21/85 16 48
info@brenk-wohnen.de

www.brenk-wohnen.de

KOMPLETTRENOVIERUNG?

Bitteschön!
Renovieren mit dem Rundum-
Sorglos-Service von Ihrem
Spezialisten.

Jetzt W
interpreise

sichern!

Haustürträume 2017!
Wärmedämmung l Design l Sicherheit

Größte Ausstellung im Rhein-Neckar-Kreis

www.jantz-bauelemente.de

Friedrich-Schott-Str. 1
69123 Heidelberg
Tel. 0 62 21/99 85 970

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9 – 18 Uhr
Samstag 9 – 13 Uhr

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Baumfällung,Garten- undPflasterarbeiten
DesWeiteren führe ich folgende Arbeiten für Sie aus:
Rollrasen, Gartenneuanlagen,
Baum- und Heckenschnitt und Bepflanzungen
sowie Hausmeisterdienste.
Tel. 06202 4094573, Handy 0173 4894265 
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 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB
Klempnerarbeiten

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

Wir s
uch

en
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lfer

Terrassenüberdachung
aus Aluminium als Bausatz

Farbe:Weiß oder Anthrazit

MitunseremSystemPergola-Compact
bieten wir Ihnen eine sehr schöne
Aluminium-Terrassenüberdachung,
zertifiziert nach DIN 1090.

Aluminiumprofile mit Wandstärken bis zu 4 mm
Glaseindeckung VSG Glas, 10 mm oder
Polykarbonatplatten 16 mm
Breite: 500 cm, Tiefe: 300 cm
Preis inkl. 19 % MwSt.: 3.650,- €, inkl. Glas 10 mm
Preis inkl. 19 % MwSt.: 2.990,- €, inkl. Polykarbonatplatten 16 mm
inkl. Anlieferung im Umkreis von 50 km ab Firma Heckert.

heckert gmbh
mannheimer landstraße 15
68782 brühl/baden
T 06202 947 99 66
www.heckert-markisen.de

heckert sonnenschutztechnik
markisen .wintergärten . terrassendächer . haustüren . fenster

Verkauf, Wartung und Reparatur
aller Haushaltsgeräte

Ausstellung in Oftersheim

G
m
b
H

Hier s
ind

Sie richtig
!

Hülter GmbH 68723 Oftersheim Mannheimer Str. 68
Tel.: 0 62 02 / 5 10 00 Fax 5 24 55
email: huelter-oftersheim@gmx.de

Kundendienstautorisierung für namhafte Hersteller:

ETWAS GEHT KAPUTT?
WIR HELFEN! Service!24H

Einbauküchen
Elektrogeräte
Technischer
Kundendienst

Baum &Garten
R.Orban

Garten & Landschaftsbau

68782 Brühl • Tel.06202 272845 • Mobil 0151 61017189

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken- und Strauchschnitt

• Gartenabfallbeseitigung, Reparaturarbeiten, Instandhaltung
• Baumpflege, Baumfällungen (Seilklettertechnik)

· NEU HAUSMEISTERSERVICE
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